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Kontakte – endlich!
Endlich ist er da, der Sommer. Mein ab­
soluter Favorit unter den Jahreszeiten. 
Draussen spielen, Wärme, Gartenzeit, 
bald auch Ferienzeit.
In diesem Jahr wird dieses Sommer­
feeling noch um einen Aspekt berei­
chert. Denn wenn sich das Leben nach 
draussen verlagert, hat das in der aktu­
ellen Zeit auch zusätzliche positive Aus­
wirkungen. Und da ist positiv wirklich 

positiv: endlich wieder mehr Kontakte mit Menschen. 
Mir haben diese Kontakte in den letzten Monaten sehr 
gefehlt. Nicht nur mir als Politiker, sondern auch mir als 
Mensch. Zwar gibt es viele digitale Möglichkeiten, um 
sich auszutauschen. Die Vorzüge dieser technischen 
Möglichkeiten in Ehren – den persönlichen Austausch 
vermögen sie wohl nie gleichwertig zu ersetzen.
Umso mehr freue ich mich jetzt darauf. Eines der The­
men für diesen Austausch könnte der Kurs sein, den wir 
im Stadtrat gesetzt haben. Er ist im Legislaturpro­
gramm 2020–2024 festgehalten. Er hat das Ziel «Stadt­
leben am Pilatus» vor Augen und gibt für unsere weitere 
Arbeit die Etappenziele vor. Schauen Sie rein unter 
kriens.ch/ziele2024 – wir sind auf Ihre Eindrücke und 
Rückmeldungen sehr gespannt.
Eine gute Gelegenheit zu solchen Rückmeldungen kön­
nen auch unsere Stadtgespräche sein. Am 1. Septem­
ber 2021 planen wir die dritte Ausgabe. Wir gehen heute 
davon aus, dass wir diesen Anlass (auch) mit physi­
scher Präsenz durchführen können – Informationen 
dazu folgen. Wir werden dann als Stadtrat auf den Tag 
genau ein Jahr im Amt sein. Höchste Zeit also, mit Ihnen 
nun endlich auch den direkten und persönlichen Dialog 
zu starten.
Nun wünsche ich Ihnen erholsame, schöne Ferientage!

Roger Erni
Stadtrat
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Seit Kurzem hat ein 
Teil der Schülerin­
nen und Schüler 
des Amlehnschul­
hauses ein neues 
Stück Schulweg. 

«Ichaufsziit» 
Montag – Donnerstag 

bis 19 Uhr

Freitag bis 21 Uhr

Samstag bis 17 Uhr

pilatusmarkt.ch

SALE12.  bis 24.7.
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Spahau 3, CH-6014 Luzern, T +41 41 259 07 77, logistik@ltp.ch, www.logistik-plus.ch

Profitieren auch Sie von unseren Leistungen. Von Muldenservice 
und Entsorgung in Ihrer Nähe über Recycling oder Lieferung von 
Kies und Beton. Der Umwelt zuliebe.
Flexibel – Motiviert – Engagiert.
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Ein gut ausgebautes Netz der Kinderbetreuung ist in der heutigen Gesellschaft ein wichtiges Element für einen attraktiven Lebensraum.

Kriens hat das Angebot der 
familienergänzenden Kinderbe­
treuung in den letzten Jahren 
kontinuierlich erweitert. Ein 
breitgefächertes Angebot an 
Unterstützungsformen erleich­
tert die Vereinbarkeit von Fami­
lie und Beruf und trägt verän­
derten gesellschaftlichen 
Erwartungen Rechnung: 
Lebensqualität herrscht dort, 
wo Familie und Beruf möglich 
sind.

Die Kinder in guten  
Händen wissen

Dabei war das vor noch nicht allzu langer 
Zeit die Grundsatzfrage: «Beruf oder Fa­
milie?» Bis in die 1970er-Jahre war das 
klassische Rollenbild auch bei uns prä­
gend. In jungen Familien übernahm der 
Mann mit seiner Erwerbstätigkeit die 
Rolle des Familienernährers, die Frau zog 
sich mit der Geburt des ersten Kindes in 
die Rolle als Mutter und Hausfrau zurück. 
Unterstützung in der Kinderbetreuung 
gab es im besten Fall aus dem familiären 
Umfeld (Grosseltern, Geschwister, Ver­
wandte).

Grosse Nachfrage
Heute sind die Angebote der Kinderbe­
treuung sehr viel breiter und engmaschi­
ger. Die Nachfrage ist gross, wie die «Er­
hebung zu Familien und Generationen» 
des Bundesamtes für Statistik aus dem 
Jahr 2020 zeigt. Knapp zwei Drittel der 
Kinder unter 13 Jahren werden heute in 
der Schweiz familienergänzend betreut. 
Bei den 0- bis 3-Jährigen sind es 71 %, bei 
den 4- bis 12-Jährigen 60 %. Am häufigs­
ten greifen die Eltern bei der familiener­
gänzenden Kinderbetreuung auf Gross­

eltern, Kindertagesstätten oder schul­
ergänzende Betreuung wie z. B. Tages­
schulen oder Horte zurück. Diese drei 
Betreuungsformen werden für je rund ein 
Drittel der Kinder unter 13 Jahren in An­
spruch genommen. Immer häufiger wer­
den auch verschiedene Formen miteinan­
der kombiniert. 

Die ungebrochen steigende Nachfrage 
nach diesen Angeboten hat verschiedene 
Gründe:

•	 Neues Gesellschaftsbild: Die Rolle der 
Frau und Mutter, aber auch die Rollen­
verteilung zwischen Frau und Mann 
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� Fortsetzung Seite 6

Online-Infos
Alle Informationen sind zusammen­
gefasst unter:

  kriens.ch/kinderbetreuung
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Tagesfamilien gesucht
Der Verein Tagesfamilien Kriens bietet 
im Auftrag der Stadt Kriens langfristige 
Betreuungsplätze für Kinder ab dem  
3. Lebensmonat im kleinen, familiären 
Rahmen an. Die Kinder werden bei ei­
ner geeigneten Tagesfamilie zu Hause 
betreut, wo sie ihre Freizeit mit der Fa­
milie und deren Kindern verbringen. 
Die gewünschten Betreuungszeiten 
werden nach individuellem Bedarf aus­
gehandelt, schriftlich festgehalten und 
sind verbindlich. Pro Betreuungsper­
son dürfen maximal fünf Kinder bis 12 
Jahre (inklusive eigene Kinder) gleich­
zeitig betreut werden. Alle Betreuungs­
personen absolvieren den Grundkurs 
Tageseltern. Die Kurskosten werden 
vom Verein Tagesfamilien Kriens über­
nommen.

Der Verein ist laufend auf der Suche 
nach zuverlässigen und liebevollen Ta­
gesfamilien, welche die verantwor­
tungsvolle Aufgabe der Kinderbetreu­
ung übernehmen wollen.

Für Auskünfte und Kontakt:
T 079 485 35 72
kontakt@tagesfamilien-kriens.ch

  tagesfamilien-kriens.ch

Betreuung  
im Vorschulalter

Kindertagesstätten (Kita) 
Betreuung für Kinder ab 3 Monaten bis 
zum Kindergarteneintritt. Wahlweise 
halb- oder ganztageweise Betreuung. Pri­
vates Angebot, untersteht aber ab einer 
Grösse von 20 Kindern der Bundesverord­
nung über die Aufnahme von Kindern zur 
Pflege und zur Adoption (PAVO) und ist 
damit von der Standortgemeinde zu be­
willigen.

Tagesfamilien
Betreuung für Kinder ab 3 Monaten bis 
Ende Schulzeit. Angebotsumfang nach 
Absprache bei einer Privatfamilie zu 
Hause. Die Betreuung ist eingebettet in 
diese Tagesfamilie, die speziell auf diese 
zeitlich begrenzte Familienerweiterung 
vorbereitet wird. Die Koordination der 
freien Plätze wie auch die Suche nach Fa­
milien, die selber Kinder aufnehmen, er­
folgt in Kriens durch einen privat geführ­
ten Verein (siehe Kasten).

Spielgruppen
Elf Spielgruppen bieten aktuell in Kriens 
Betreuung für Kinder an. Betreut werden 
Kinder ab 3 Jahren wahlweise an zwei bis 
drei Halbtagen pro Woche. 

Betreuung im Schulalter

Schulergänzende Tagesstrukturen:  
Horte und Mittagstische
Betreuung von Kindern im Primar- und 
Sekundarschulalter. In Horten sowie an 
Mittagstischen werden die Kinder betreut 
bzw. verpflegt. In den Schulhäusern Am­
lehn, Brunnmatt, Feldmühle, Meiersmatt, 
Roggern sowie im Heinrich-Walther-Haus 
(ab August in den ehemaligen Spitex-
Räumen im Grossfeld) stehen vier Betreu­
ungselemente zur Auswahl: Morgenbe­
treuung (ab 07.00 Uhr), Mittagstisch, zwei 
Elemente der Nachmittagsbetreuung bis 
15.30 bzw. 18.00 Uhr. Zudem gibt es im 
Obernau und im Schulhaus Gabeldingen 
einen Mittagstisch. 550 Kinder und Ju­
gendliche nehmen eines dieser Angebote 
zurzeit in Anspruch. Die Eltern können 
Kinder bedarfsgerecht dafür anmelden.

Jugendarbeit
Einen wichtigen Beitrag zum Gesamtsys­
tem der Kinderbetreuung in Kriens leisten 
insbesondere auch für Jugendliche der 
Oberstufe die verschiedenen Anbieter der 
Jugendarbeit. Die Stadt selber ist mit der 
Jugendanimation aktiv. Es gibt darüber 
hinaus die kirchliche Jugendarbeit und 
viele Vereine, die mit spezifischen Ange­
boten (Sport, Musik, Theater usw.) die 
Freizeitgestaltung von Kindern berei­
chern.

Kinderbetreuung in Kriens
Kriens verfügt über ein breitgefächertes Angebot der Kinderbetreuung. Die Stadt 
Kriens koordiniert die von verschiedenen Anbietern erbrachten Angebote und ist im 
Rahmen ihres gesetzlichen Auftrages bei den Tagesstrukturen aktiv.

Kitas
Private Kindertagesstätten,
ab 3 Monaten bis Kindergarten

Hort, Mittagstisch
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Spielgruppen
Privat, ab 3 Jahren bis 
Eintritt Kindergarten

Jugendorganisationen

Individuelle Betreung in Privat-
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Jugendanimation, kirchliche 
Jugendarbeit, Vereine

Mittagstisch bei einer Krienser Tagesfamilie, 

besucht von Stadtrat Marco Frauenknecht.
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haben sich in unserer Gesellschaft in 
kurzer Zeit fundamental geändert. Die­
ses neue Rollenverständnis spiegelt ein 
zeitgemässes Gesellschaftsbild wider 
und setzt Angebote der familien- und 
schulergänzenden Kinderbetreuung 
voraus. Lebensqualität herrscht (unter 
anderem) dort, wo Familie und Beruf 
miteinander vereinbar sind.

•	 Wirtschaftliche Überlegungen: Frauen 
und Mütter haben in den letzten 50 Jah­
ren in ihrer gesamtwirtschaftlichen 
Bedeutung enorm an Stellenwert dazu­
gewonnen. Dank guter Ausbildung spie­
len Frauen in Unternehmen eine immer 
wichtigere Rolle. Die Erfahrungen und 
das erworbene Know-how junger 
Frauen der Wirtschaft zu erhalten war 
ein wichtiger Treiber, um zeitgemässe 
Unterstützungsformen in der Kinder­
betreuung zu entwickeln. Darüber hi­
naus sind viele Familien auch aus wirt­
schaftlichen Überlegungen auf ein 
zweites Einkommen angewiesen.

•	 Alleinlebende Eltern: Unterstützungs­
angebote in der Kinderbetreuung sind 
aber auch eine gesellschaftliche Not­
wendigkeit. Denn in jedem sechsten 
Haushalt der Schweiz leben heute Al­
leinerziehende – in städtischen Gebie­
ten sind es bis zu 25 %. Tendenz: Stei­
gend. Für sie ist es existenziell, dass sie 
ihre Familienaufgaben mit einer Be­
rufstätigkeit verbinden können. Dazu 
benötigen sie Unterstützungsangebote 
– und die Möglichkeit, dies in finanziell 
tragbarer Form in Anspruch nehmen zu 
können.

•	 Soziale Kontakte für Kinder: Es gilt als 
erwiesen, dass es Kindern in ihrer Ent­
wicklung hilft, wenn sie bereits im Vor­
schulalter in Kontakt kommen mit 
Gleichaltrigen. 

Volksschule betreibt Mittagstisch  
und Hort
Vor dem Hintergrund dieser gesellschaft­
lichen Herausforderung wurde in der 
Stadt Kriens in den vergangenen Jahren 
das Angebot in der Kinderbetreuung kon­
tinuierlich ausgebaut. Die Stadt hat in 
erster Linie eine steuernde bzw. koordi­
nierende Rolle. Sie ist selber im Rahmen 
ihres gesetzlichen Auftrages aktiv. Sie hat 
mit dem zweiten Kindergartenjahr das 
Betreuungsangebot ausgebaut und be­
treibt Schülerhorte (Tagesstrukturen) und 
Mittagstisch-Angebote. Horte und Mit­
tagstische wurden vor zwei Jahren enger 
an die Volksschule gebunden und werden 
seither durch die Volksschule organisiert. 
Neben administrativen und logistischen 

Vorteilen im Betreuungsalltag bietet die­
ses Modell auch die Chance, dass die Be­
treuung vermehrt zu einem Teil des Schul­
alltages wird. Dort können gleiche Werte 
gelebt werden, was den Kindern die Ori­
entierung erleichtert. Hort- und Mittags­
tisch-Angebote gehen in Kriens auf die 
wichtige Grundlagenarbeit des Gemein­
nützigen Frauenvereins zurück. Dieser 
gehörte zu den Pionieren, die ein Hort­
angebot im heutigen Sinn überhaupt ins 
Leben riefen. 1967 eröffnete der Gemein­
nützige Frauenverein im Bellpark das 
«Chinderhuus», 40 Jahre später den ers­
ten Schülerhort.

Wichtige private Anbieter
Alle anderen Angebote werden auf priva­
ter Basis erbracht – durch private Unter­
nehmen oder durch private Initiativen, die 
oft auch in Vereinsform gebündelt wer­
den. Die Stadt Kriens engagiert sich hier 
in deren Vernetzung und Koordination. Sie 
fördert damit ein umfassendes, bedarfs­
gerechtes Angebot für verschiedenste 
Anspruchsgruppen. Wenn es gelingt, die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch 
gezielte familienergänzende Angebote zu 
verbessern, ist das ein wichtiges Element 
der Standortattraktivität. Kriens bekennt 
sich deshalb mit dem Label «Kinder­
freundliche Gemeinde» der UNO-Kinder­
hilfsorganisation UNICEF ganz bewusst 
zu dieser Haltung.

Betreuungsgutscheine
Wer seine Kinder ausserhalb des engen 
Familienkreises tages- und stundenweise 
betreuen lässt, kommt für die Entschädi­
gung zuerst einmal selber auf. Horte und 
Mittagstische, die von der Volksschule 
betrieben werden, haben ein Tarifsystem 
eingeführt, das sich am steuerbaren Ein­
kommen der Eltern ausrichtet. Zudem 
wurde im Jahr 2011 das Prinzip der Be­
treuungsgutscheine eingeführt. Die Gut­
scheine sollen Eltern finanziell entlasten, 
wenn sie ihre Kinder im Vorschulalter 
fremdbetreuen lassen. Steuerbares Ein­
kommen und Erwerbspensum der Eltern 
werden bei der Festlegung der Höhe die­
ser Betreuungsgutscheine berücksich­
tigt. Mit dem Modell der Betreuungsgut­
scheine haben die Eltern freie Wahl aus 
über 50 anerkannten Institutionen oder 
bei Tageseltern. Der neue Ansatz (die 
Stadt unterstützt nicht mehr die Institu­
tionen, sondern direkt die Eltern, die dann 
eine Institution auswählen) hat sich in 
den letzten Jahren bewährt.

Bei aller Unterstützung aber: Externe 
Kinderbetreuung geht schnell ins Geld. In 
der Schweiz unterstützt der Staat nur 
dort, wo die wirtschaftliche Situation der 
Eltern dies erforderlich macht. Damit ist 
Kinderbetreuung kein Luxusgut, sondern 
ein wichtiges Element im Räderwerk einer 
solidarischen, aufgeschlossenen Gesell­
schaft, die sich aktuellen Herausforde­
rungen stellt und diese themenübergrei­
fend angeht.

Die familienergänzende Betreuung von Kindern ist in Kriens eng mit den Angeboten der Volksschule 

verzahnt. Eltern wissen ihre Kinder in guten Händen. 
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Bypass

Neuer Drive im Krienser Kampf  
für Bypass-Verbesserungen
Es gibt frische Power im Krienser Ein-
satz für eine Verbesserung des Bypass-
Projektes. Die bisherigen zwei Komitees 
bündeln ihre Kräfte und stehen neu un
ter der Leitung von CVP-Einwohnerrätin 
Michèle Albrecht.

«Bypass – so nicht»: Unter diesem Na­
men hat sich in Kriens schon vor zehn 
Jahren eine geschlossene Allianz aller 
Krienser Parteien gebildet, die sich seit­
her für Verbesserungen des Autobahn-
Projektes «Bypass» einsetzt. Das Komi­
tee stand zuletzt unter der Leitung von 
Kantons- und Einwohnerrat Räto Came­
nisch (SVP) und Anita Burkhardt-Künzler 
(CVP). Die historische Geschlossenheit 
der Krienser Politik hat ihren Grund: Das 
Autobahn-Projekt Bypass (zweiter Tunnel 
durch den Sonnenberg für den Transitver­
kehr und Zusammenschluss in einem 
achtspurigen Tunnelportal im Krienser 
Grosshof) hat für Kriens als Standortge­
meinde des Autobahnabschnittes mas­
sive Auswirkungen – während des Baus, 
aber auch im anschliessenden Betrieb, 
der auf noch grössere Verkehrsmengen 
ausgerichtet ist, als sie heute bereits be­
stehen.

Mit der Gruppierung «Chance Bypass» 
formierte sich in Kriens vor einem Jahr 

eine zweite Bewegung. Auch sie hatte nie 
die Absicht, das Autobahn-Projekt des 
Bundes zu verhindern. Vielmehr sieht 
diese Gruppierung im Projekt die städte­
bauliche Chance, mit einer Komplettüber­
dachung (Einhausung) des heute im Sied­
lungsgebiet offen geführten Autobahnab­
schnitts die Lebensqualität stark zu ver­
bessern.

Jetzt haben beide Gruppierungen be­
schlossen, ihre Kräfte zu bündeln. CVP-
Einwohnerrätin Michèle Amstutz koordi­
niert die Bewegung. «Ich bin gleich mehr­
fach direkt betroffen», sagt die gebürtige 
Entlebucherin. «Ich bin als Anwohnerin 
direkt von den Auswirkungen des Bypas­
ses betroffen. Und ich bin Mutter von zwei 
Teenagern. Jene Generation also, für de­
ren Lebensraum und Lebensqualität in 
Kriens wir uns heute einsetzen, wenn wir 
eine Verbesserung des Bypasses anstre­
ben.» Dazu sei sie auf ihrem Arbeitsweg 
auch oft mit dem Velo im Gebiet Kupfer­
hammer unterwegs – bei einer Bauzeit 
von über zehn Jahren gelte es, auch dieser 
Zeit bis zur Inbetriebnahme ein ganz be­
sonderes Augenmerk zu schenken, sagte 
Michèle Albrecht.

Das neue Komitee wird sich jetzt in 
den kommenden Wochen neu organisie­
ren. Ein Kernteam soll sämtliche Aktivitä­

ten koordinierten, die auf Projektverbes­
serungen abzielen. Neben Mitgliedern 
des Parlamentes sollen dem Komitee 
auch alle anderen Interessierten beitre­
ten können und die nächsten Schritte mit 
Aktionen begleiten. «Wir wollen der Be­
völkerung von Kriens eine Stimme ge­
ben», sagt Michèle Albrecht. «Für mich ist 
der Kampf für eine städtebaulich sinn­
volle Lösung ein Generationenprojekt von 
Kriens – und für Kriens. Wir müssen jetzt 
zeigen, dass Kriens hinter dem Bypass 
steht, wenn er mit einer ganzheitlich ge­
dachten und verantwortbaren Lösung 
umgesetzt wird.» Der Bypass trage zur 
Stabilität des Verkehrssystems bei und 
nütze deshalb dem Transitverkehr, aber 
auch dem regionalen Verkehr im Gross­
raum Luzern. Für diese Idee wächst mit 
dem Komitee nun eine breite Unterstüt­
zungsbewegung heran. «Wir wollen, dass 
man in Bern diese Stimme aus der Inner­
schweiz auch entsprechend wahrnimmt», 
sagt Michèle Albrecht.

Das neu vereinte Krienser Komitee 
grenzt sich klar ab von Organisationen, 
die sich fundamental gegen den Bypass 
stellen. Das Komitee folgt in seiner Hal­
tung vielmehr dem Stadtrat Kriens, der 
die Realisierung des Projektes unter­
stützt, wenn man die Chance nutze, in 
Kriens eine Stadtreparatur vorzunehmen. 
Die geforderte Einhausung schliesse eine 
alte Wunde, welche mit dem Bau der ers­
ten Autobahn in der Schweiz entstanden 
sei – und beschleunige so die Umsetzung 
des Projektes.

  chance-bypass.chDafür steht die Stadt Kriens ein: Förderung der Bypass-Umsetzung durch eine Stadtreparatur.

Einhausung (gelb markiert) statt nur Grosshofbrücke decken (blau). Rot: Situation heute.

Sie führt neu das Komitee an: CVP-Einwohner­

rätin und Anwohnerin Michèle Albrecht.



kriensinfo 7/2021 

8  aktuell 

Fit sein für die digitale Welt 

Das «Internet Café»  
startet Anfang Juli
Arbeit suchen? Wohnung suchen? Vie­
les ist ohne Computer und Internet 
heute nur noch sehr schwer machbar. 
Deshalb erlebt das Internetcafé in Kri­
ens jetzt eine Renaissance. Am 6. Juli 
startet das Projekt.
Der Verein «Migration – Kriens inte­
griert» und die katholische Kirche 
spannen für das Projekt zusammen. Ab 
6. Juli führen sie wöchentlich ein «In­
ternet Café» durch. Laptops und Dru­
cker stehen zur Verfügung. Ganz so wie 
das einst in Internetcafés der Fall war, 
die aber in der Zwischenzeit durch die 
Smartphones weitgehend verdrängt 
wurden.
Das «Internet Café» bietet Menschen 
ohne eigenen Computer den Zugang zu 
Laptops und Drucker. Sie können sich 
so um Arbeitsstellen und Wohnungen 
bewerben. Dabei werden sie von ehren­
amtlichen Mitarbeitenden punktuell 
unterstützt.
Das «Internet Café» findet jeweils 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr im 
kleinen Saal des Zentrums Bruder 
Klaus (Pilatusstrasse 13) statt. 

Informieren Sie sich unverbindlich bei 
Eliane Räber oder Melanie Grünenfel­
der:
• 	 Eliane Räber,  

Verein Kriens integriert,  
T 041 322 24 28,

	 geschaeftsstelle@kriensintegriert.ch
• 	 Melanie Grünenfelder, 

Sozialdienst Pfarrei Bruder Klaus,  
T 041 317 30 10,  
sozialdienstbruderklaus@ 
kath-kriens.ch

Einwohnerrat 

Rechnung 2020 genehmigt

Unter der Leitung von Tomas Kobi (Grüne) 
hat der Einwohnerrat folgende Geschäfte 
bearbeitet:

Rechnung 2020
Der Einwohnerrat stimmte der Jahres­
rechnung 2020 der Stadt Kriens einstim­
mig zu. Das Parlament erwähnte dabei, 
dass die Rechnung positiv abgeschlossen 
hätte, wenn die Rückstellungen für die 
Übergangsrenten der ehemaligen Mitglie­
der des Stadtrates nicht hätten belastet 
werden müssen. Aufgrund von nicht vor­
hersehbaren Steuernachträgen und einer 
hohen Ausgabendisziplin konnten die 
Rückstellungen für die Renten teilweise 
kompensiert werden. Die Jahresrechnung 
2020 schliesst mit einem Defizit von rund 
1,9 Millionen Franken.

Dienstverhältnis und Pensionsordnung 
des Stadtrates Kriens
Der Einwohnerrat setzte in zweiter Le­
sung die Reglemente zum Dienstverhält­
nis und zur Pensionsordnung des Stadt­
rates in Kraft. Verschiedene Anpassungen 
waren aufgrund der ersten Lesung in den 
beiden Reglementen verankert worden. 
Das Parlament lobte den Stadtrat für den 
Mut und die Weitsicht, die Anstellungsbe­
dingungen für Mitglieder der Krienser 
Exekutive grundlegend zu modernisieren 
und den heute geltenden Bestimmungen 
in der Privatwirtschaft anzunähern. Mit 
den beiden Reglementen wurde auch die 
Motion von Räto Camenisch (SVP) beant­
wortet. Das Reglement tritt rückwirkend 
auf den Beginn der laufenden Legislatur 
(1. September 2020) in Kraft, wenn das 
fakultative Referendum nicht ergriffen 
wird.

Regelwerk LuzernSüd soll  
ESP-Richtplan ablösen
Der Einwohnerrat setzte den Richtplan 
für den Entwicklungsschwerpunkt Eich­
hof – Schlund – Bahnhof Horw (ESP-RP) 
ausser Kraft. Dies, nachdem die wichtigs­
ten Bestimmungen des Richtplanes in­
zwischen ins Regelwerk LuzernSüd ein­
geflossen sind. Die Aufhebung steht unter 
dem Vorbehalt, dass der Regierungsrat 
das Regelwerk LuzernSüd in Kraft setzt. 
Dieses soll mit Teilrichtplan und Konzept  
die Aufgabe zur Entwicklungssteuerung 
übernehmen und behördenverbindliches 
Steuerungsinstrument sein.

PUK-Abschlussbericht
Der Einwohnerrat stimmte dem Ab­
schlussbericht der von ihm selber einge­
setzten parlamentarischen Untersu­
chungskommission (PUK) zu. Die PUK 
hatte den Auftrag, Kostenüberschreitun­
gen bei Bauprojekten in Kriens aufzuklä­
ren. Im Abschlussbericht formulierte die 
PUK verschiedene Massnahmen, die mit 
Blick auf zukünftige Bauprojekte, aber 
auch im Interesse einer fortlaufenden 
Qualitätssicherung umgesetzt werden 
sollen. Viele der Vorschläge sind in der 
Zwischenzeit bereits umgesetzt. Andere 
will der Stadtrat jetzt in Angriff nehmen. 
Verantwortlichkeitsfragen hatte die PUK 
nicht mehr untersucht, weil inzwischen 
alle Zuständigen nicht mehr im Amt sind. 
Auf Antrag der Kommission für Finanzen 
und Gemeindeentwicklung wurde der 
Stadtrat verpflichtet, bis im Mai 2022 der 
Kommission einen Bericht zu unterbrei­
ten, in welchem aufgezeigt wird, welche 
Mängel aus dem Bericht identifiziert wur­
den und welche Massnahmen er zu deren 
Behebung angeordnet bzw. umgesetzt 
hat. 

Neues Siedlungsentwässerungs
reglement
Der Einwohnerrat stimmte einem neuen 
kommunalen Siedlungsentwässerungs-
reglement zu. Bei den Änderungen han­
delt es sich um Anpassungen an die Mög­
lichkeit der inneren Verdichtung sowie an 
das neue kantonale Muster-Siedlungs­
entwässerungsreglement. Die Systematik 
des Reglements und insbesondere das 
Gebührenmodell bleiben dabei unverän­
dert.

Fragestunde 
In der Fragestunde beantwortete der 
Stadtrat verschiedene Fragen aus dem 
Kreis der Parlamentsmitglieder.

Verabschiedung
Der Einwohnerrat verabschiedete Ursula 
Wendelspiess aus dem Parlament. Sie 
war von 2018 bis 2021 für die JCVP im Par­
lament aktiv und hatte ihren Rücktritt 
eingereicht.
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Stadtbibliothek Kriens 

Sommer-Öffnungszeiten
Im Juli und August ist die Bibliothek 
wie folgt geöffnet:

1. Ferienwoche ab 12. Juli: 
reguläre Öffnungszeiten
2. Ferienwoche ab 19. Juli: 
Mi. 14–18 Uhr, Sa. 09–12 Uhr
3. Ferienwoche ab 26. Juli:
Mi. 14–18 Uhr, Sa. 09–12 Uhr
4. Ferienwoche ab 2. August:
Mi. 14–18 Uhr, Sa. 09–12 Uhr

Ab dem 9. August gelten wieder die re­
gulären Öffnungszeiten. 

Museum im Bellpark

The Practice of 
Architecture
Mit «The Practice of Architecture» öff­
net das Museum im Bellpark den Lon­
doner Architekten Jonathan Sergison 
und Stephen Bates seine Räume. Ein 
Glücksfall, denn die beiden lieben 
Räume. Für die Ausstellung nutzen sie 
die kleinteilige Raumstruktur, um ihr 
vielgestaltiges Schaffen zu präsentie­
ren. Die Architekten plädieren für Be­
ständigkeit in der Architektur. Gerade 
in unseren Zeiten, in denen die Welt 
zunehmend instabil erscheine, diene 
eine architektonische und künstleri­
sche Kontinuität universellen mensch­
lichen Bedürfnissen. 
Bis 11. Juli 2021

Die Erfindung der  
Gemütlichkeit
Fotografie aus dem Archiv des Muse­
ums im Bellpark: Für diese Schau hat 
das Museum im Bellpark kleinere foto­
grafische Bestände des Archivs ge­
sichtet und eine Reihe sehenswerter 
Fundstücke zusammengestellt. In der 
Ausstellung vertreten sind Fotografien 
von Josef Laubacher, Niklaus Grüter, 
Dominik Jost, Heinz Schwarz, Fabienne 
Ehrler, Nicolas Faure, Franz Schütz, 
Max A. Wyss u. a.m. 
Bis 12. Dezember 2021 

  bellpark.ch 

Mittlerhus-Quartier

Neuer Schulweg zum  
Amlehnschulhaus

Seit Kurzem hat ein Teil der Schülerinnen 
und Schüler des Amlehnschulhauses ein 
neues Stück Schulweg. Die 5. Klasse von 
Elmar Bircher wirkte am 11. Juni selber 
mit, um den vom städtischen Werkunter-
halt vorbereiteten Weg durch die Mittler-
hus-Wiese fertigzustellen.

Schulwege sollen sicher, spannend und 
schön sein. Und sie müssen kurz sein – 
damit in der Mittagspause das Essen zu 
Hause nicht auf dem Tisch kalt wird. Aus 
diesem Grund entwickelte sich im Schul­
haus Amlehn der Wunsch, die Verbindung 
in die nahe gelegenen kinderreichen 
Quartiere Mittlerhus und Zentrum zu 
überdenken. Denn um den Schulweg nicht 
der Amlehnstrasse entlang laufen zu 
müssen, gehen viele Kinder via die Mitt­
lerhus-Schür in die Schule bzw. nach 
Hause. Der Weg dem Kanal entlang und 
via Treppe schien aber vielen Kindern ein 
Umweg, weshalb sie ihren Schulweg in 
der Ebene durch das Wiesland stapften. 
Während einigen Jahren entwickelte sich 
dort ein kleiner Trampelpfad.

Mit Folgen für Schulhaus und Zu­
hause, denn der Weg durchs Wiesland 
brachte bei Regenwetter halt auch viel 
Dreck an beide Orten. Bis Bewegung kam 
in die Geschichte: Die städtische Politik 
nahm das 200 Meter lange Wegstück auf 
in die Fusswegplanung des Gesamtver­
kehrskonzeptes. Das Projekt hatte zuerst 
ein ordentliches Baubewilligungsver-
fahren durchlaufen und wurde dann in 
Eigenleistung vom Werkunterhalt der 
Stadt Kriens gebaut. Durch den Wander­
weg-Unterhalt bis hinauf zur Fräkmünt­
egg verfügen die Werkhof-Mitarbeitenden 
über viel Erfahrung im Wegbau.

Schulklasse wirkte mit
Den Finish durften Schülerinnen und 
Schüler des Amlehnschulhauses selber 
machen. Die 5. Klasse von Lehrer Elmar 
Bircher ersetzte dazu am 11. Juni einen 
Vormittag den normalen Unterricht mit 
dem Thema «Wegbau». Werkhofchef 
Hans Fankhauser erklärte, wie das mit 
dem Wegbau in Kriens geht, und zeigte 
den Kindern, wie sie mit «Garette», 
Schaufel und Rechen das Grien auf den 
Weg bringen und ihn so baulich vervoll­
ständigen.

Die beiden Stadträte Maurus Frey und 
Marco Frauenknecht erteilten der Klasse 
den Auftrag, für das Wegstück einen Na­
men auszudenken. Die Klasse schlägt nun 
dem Stadtrat vor, dort das Strassenschild 
«Weg des Bärenbisses» anzubringen. Ein 
Provisorium haben sie gleich selber er­
stellt und gezeichnet. Dabei lehnt sich der 
Name ans 200 Jahre alte Bauernhaus 
«Bärenbiss» an, das früher am oberen 
Ende des Wegstückes stand und im Jahr 
2005 niederbrannte. Es gehörte einst zum 
stattlichen Gutsbetrieb der Krienser Fa­
milie Wenger und war Teil einer Schen­
kung an die Stadt Kriens, die heute mit 
dem Weingut am Sonnenberg und dem 
Amlehngarten noch erlebbar ist. 

 Das Vergeben von Strassennamen 
liegt ausschliesslich in der Kompetenz 
des Stadtrates. Sicher bleiben wird den 
Kindern die Erinnerung an den Wegbau. 
Und ans Znüni, das die beiden Stadträte 
mitgebracht hatten. Denn wer hart arbei­
tet, braucht auch die richtige Stärkung.

Für die zukünftige Nutzung des Weges 
ist es wichtig, dass die angrenzende 
Wiese nicht betreten wird. Das Betreten 
von Wiesen und Äckern ist grundsätzlich 
nicht gestattet, beziehungsweise nur so­
weit erlaubt, als damit weder eine Beein­
trächtigung noch eine Schädigung des 
Grundeigentums verbunden ist. Ins­
besondere auf Querfeldeintouren und 
freies Laufenlassen von Hunden ist zu 
verzichten.

Die Schulklasse mit vollem Einsatz.
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Organisation Departemente

Freizeitdienste neu  
im Bildungs- und  
Kulturdepartment

Der Krienser Stadtrat hat eine Neu
organisation der Freizeitdienste be-
schlossen. Es geht um eine Zusam-
menführung sinnverwandter Themen. 
Die Jugendanimation, die Sport- und 
Eventkoordination sowie die Freizeit-
angebote wechseln organisatorisch 
ins Bildungs- und Kulturdepartement.

Treiber der Neuorganisation war die 
Absicht des Stadtrates, die Bearbei­
tung spezifischer Themen innerhalb 
der Departemente nach sinnvollen 
Kriterien zusammenzuführen. Von der 
Umstellung verspricht sich der Stadt­
rat Vorteile durch innerbetriebliche 
Synergien und das themenbezogene 
Bündeln von Fachwissen.
Die bisherige Abteilung Freizeitdienste 
wird aufgelöst. Deren Aufgaben ver­
schwinden aber nicht, sondern werden 
neu zugeordnet. Während die Freizeit­
anlagen weiterhin im Finanzdeparte­
ment bleiben und dort den Immobilien­
diensten unterstellt bleiben, werden 
die anderen Bereiche (insbesondere 
die Jugendanimation) ins Bildungs- 
und Kulturdepartement (BKD) verscho­
ben. Dort befindet sich ein Teil der The­
men Familie, Jugend und Kultur ohne­
hin schon.
Die bisherige Abteilung Familien- und 
Kulturdienste wird in Familien-, Frei­
zeit- und Kulturdienste umbenannt. 
Der bisherige Leiter Freizeitdienste 
Thomas Kost übernimmt dort neu ge­
schaffene Fachstelle Familie, Jugend, 
Sport und Kultur. Die Eventkoordina­
tion (Organisation von Chilbi, Bundes­
feier usw.) wird ebenfalls dieser Fach­
stelle angegliedert. Die Aufgaben der 
Sportkoordination werden ins Depar­
tementssekretariat integriert. Für die 
Vereine ändert sich faktisch nichts: 
Daniel Dziemba wird diese Aufgaben 
weiterhin betreuen und Ansprechpart­
ner für die Vereine sein, auch wenn er 
organisatorisch zukünftig dem Depar­
tementssekretariat zugeordnet ist.
Die Umsetzung wird am 1. August ab­
geschlossen sein.

Budget 2021

Budgetloser Zustand ist beendet

Der budgetlose Zustand in Kriens ist be-
endet. Dies hat der Stadtrat bestätigt. 
Grundlage dafür ist der Entscheid des 
Regierungsrates, der das Budget 2021 
mit einem neuen Steuerfuss von 1.95 Ein-
heiten festgelegt hat. Damit sind auch 
SBB-Tageskarten wieder buchbar.

Mit dem Entscheid wird die Stadtverwal­
tung Kriens wieder handlungsfähig. Der 
budgetlose Zustand seit dem Nein der 
Krienser Stimmbevölkerung bei der  
Budgetabstimmung vom 24. Januar hatte 
die Tätigkeiten in vielen Bereichen stark 
eingeschränkt. Nachdem der Einwohner­
rat bei der Diskussion zum zweiten Bud­
getentwurf keine Mehrheit fand, musste 
gemäss geltenden gesetzlichen Grundla­
gen der Regierungsrat entscheiden. Das 
tat die Kantonsregierung auch – mit sei­
nem Entscheid vom 9. Juni hat der Stadt­
rat dies nun auch formell so zur Kenntnis 
genommen. Damit hat die Stadt Kriens 
nun ein rechtsgültiges Budget.

Dieses Dokument basiert auf dem Be­
richt und Antrag, den der Stadtrat dem 
Einwohnerrat für die zweite Budgetde-
batte unterbreitet hatte. Nicht eingeflos­
sen sind Anträge, die im Rahmen der Ein­
wohnerratsdebatte gestellt wurden. Hin­
gegen hat der Regierungsrat die dort 
vorgesehene Erhöhung des Steuerfusses 
auf 2.0 Einheiten nicht übernommen und 
einen Steuerfuss von 1.95 festgelegt.

So geht es weiter
Alle anderen Angaben – insbesondere 

auch die Globalbudgets mit den Leis­
tungsaufträgen – behalten Gültigkeit und 
bilden nun für den Rest des Jahres 2021 
die finanzpolitische Richtschnur der Ver­
waltungstätigkeit. Diese kann nun im 
Rahmen dieser Vorgaben die Arbeiten 
auch an Projekten wieder starten.

Der zügige Entscheid des Regierungs­
rates hat es auch ermöglicht, dass um­
ständliche Zusatzaufwände in Zusam­
menhang mit dem Versand der provi­
sorischen Steuerrechnungen vermieden 
werden können. Der ab Mitte Juni ge­
plante Versand basiert bereits auf dem 
neu festgelegten Steuerfuss von 1.95 Ein­
heiten. Nachträgliche Neuberechnungen 
mit grossem Aufwand, wie das in ver­
gleichbaren Fällen passierte, können in 
Kriens vermieden werden. Dies klärt die 
Situation für die Steuerzahlenden.

SBB-Tageskarte
Ebenfalls wieder verfügbar sind damit 

auch die SBB-Tageskarten. Diese wurden 
durch die Stadtverwaltung Kriens umge­
hend bestellt, nachdem dies im budget­
losen Zustand nicht möglich gewesen 
war. Die bisherige Unterbrechung der Ta­
geskarten-Verfügbarkeit wird damit ab  
1. Juli wieder aufgehoben.

Alle Tageskarten sind ab sofort wieder 
buchbar via Website der Stadt Kriens.. 

  kriens.ch/ga

Wieder erhältlich dank gültigem Budget: Die Tageskarten Gemeinde.
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Anerkennungspreis gute Jugendarbeit

Gesucht: engagierte  
Leiterinnen und Leiter

Die Stadt Kriens will verdienstvolle  
Leiterinnen und Leiter aus Vereinen 
und Organisationen im Jahr 2021 für  
ihr ehrenamtliches Engagement aus-
zeichnen. Bis am 31. Juli 2021 läuft die 
Bewerbungsfrist.

Durchschnittlich leisten alle Schweize­
rinnen und Schweizer pro Woche knapp 
zwei Stunden Freiwilligenarbeit in ei­
nem Sportverein, Musikverein oder 
einer anderen sozialen Organisation. 
Kennen Sie eine besonders engagierte 
Person, die mit Jugendlichen in der 
Stadt Kriens arbeitet? Die Jugendkom­
mission sucht genau diese Personen 
für die Verleihung des Anerkennungs­
preises für gute Jugendarbeit.
Freiwilliges Engagement ist auch in 
Kriens der Grundstein für jeden Verein 
und jede nicht kommerzielle Organisa­
tion. Der Stadtrat Kriens würdigt die­
ses Engagement mit der Verleihung 
des Anerkennungspreises für gute Ju­
gendarbeit. Seit 1987 wurden 44 Eh­
renamtliche mit dem Preis für gute 
Jugendarbeit geehrt, welcher mit 
Fr. 1500.– dotiert ist. Den Antrag stellt 
die Jugendkommission.
Jetzt werden Personen oder Gruppen 
gesucht, welche sich während Jahren 
uneigennützig in ihrer Frei- und Ferien­
zeit für Kinder und Jugendliche einge­
setzt haben. Der Preis kann auch an 
Personen vergeben werden, die in ih­
rem beruflichen Engagement ein Pro­
jekt mit einem grossen Mehrwert für 
die Jugend organisiert und durchge­
führt haben. Dabei muss die Leistung 
und der Einsatz weit über die beruflich 
definierten Kernaufgaben hinausge­
hen und zum Teil ehrenamtlich geleis­
tet werden. 

Bewerbungen können ab sofort bis 
zum 31. Juli 2021 eingereicht werden. 

  kriens.ch/anerkennungspreis

jugendkommission@kriens.ch 
T 041 329 64 64

Biodiversität im Stadtgebiet

Blühende Naturinseln werden  
bewusst gefördert

Es ist auffällig in Kriens: Viele Verkehrs-
inseln und Wiesen am Strassenrand blü-
hen derzeit in schönster Sommerpracht. 
Ein Zufall ist das nicht: Das Team des 
städtischen Werkunterhalts hat die letz-
ten Jahre bewusst auf dieses Ziel hinge-
arbeitet.

Es summt und kriecht aktuell in vielen Ra­
batten, Verkehrsinseln und auf Wiesenflä­
chen in Kriens. Mehr als auch schon. Der 
Grund: Die Flächen – vielfach mitten im 
Verkehr gelegen – sind blühende Blumen­
beete mit vielfältiger Flora geworden. Was 
das Auge von aufmerksamen Passantin­
nen und Passanten erfreut, hat aber auch 
einen ökologischen Hintergrund: Die Blu­
menflächen leisten einen Beitrag zur Ver­
netzung und kompensieren für die Natur 
im dicht besiedelten Raum wichtige Funk­
tionen für Pflanzen und Tiere.

Damit leisten Verkehrsinseln wie etwa 
im Kupferhammer, auf der Hergiswald­
strasse oder im Mattenhof einen wichti­
gen Beitrag zur Biodiversität. Mehr als sie 
das als reine Rasenflächen tun würden. 

Ein Zufall ist die für Mensch und Natur 
sinnvolle Blütenpracht nicht. Sie ist viel­
mehr auf eine bewusste und geduldige 
Pflege der Anlagen durch das Team des 
Werkunterhalts zurückzuführen. Ausge­
suchte Flächen wurden dazu in den letz­

ten Jahren Schritt für Schritt in diese 
Richtung angepasst. Ausgesucht wurden 
die Flächen unter verschiedenen Ge­
sichtspunkten. Insbesondere spielte auch 
der Sicherheitsaspekt eine wichtige Rolle, 
muss doch ein höheres Pflanzenwachs­
tum mit Blick auf die Übersichtlichkeit 
aller Verkehrsteilnehmenden auch zu ver­
antworten sein.

Im Team des Werkunterhalts Kriens 
wurde das entsprechende Fachwissen 
durch Weiterbildungen aufgebaut, damit 
der Wechsel von reinen Grünflächen zu 
Blumenwiesen gelingt. Erforderlich ist 
eine spezielle Pflege des «Begleitgrüns», 
wie das Fachleute bezeichnen. Die Flä­
chen werden speziell gepflegt. So wird 
nur sanft gemäht, damit Jungpflanzen 
zuerst Wurzeln können, und Unkraut 
(«Beikraut») wird selektiv und manuell 
entfernt. Die Blumen finden so einen gu­
ten Nährboden, wenn sie angesät werden.

Beim Bau von Neuanlagen (wie etwa 
bei den beiden Kreiseln Lauerz und Stern­
matt) wurde auch der Aufbau des Unter­
grunds mit Blick auf diese Denkweise 
angepasst. Verwendetes Substrat soll 
Wasser speichern, und zum Einsatz kom­
men bewusst mehrheitlich einheimische 
Pflanzen, die mit weniger Bewässerung 
auskommen und die steigende Tagestem­
peraturen besser aushalten.

Blühende Verkehrsinsel im Krienser Kupferhammerquartier: Alles andere als ein Zufall, sondern das 

Ergebnis bewusster Pflege.
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Kulinarische Wanderung

Anmeldestart am 30. Juni 
mittags
Die «Kulinarische Wanderung» – ein 
Projekt in Zusammenhang mit der 
Städtepartnerschaft von Kriens mit 
San Damiano d’Asti im Piemont – soll 
durchgeführt werden. Das OK jeden-
falls hat das nötige Eventgesuch  
bei den kantonalen Behörden einge
reicht, um den traditionsreichen An-
lass durchführen zu können.

Passieren keine unerwarteten Verän­
derungen der Rahmenbedingungen, 
wird der Jubiläumsanlass am 5. Sep-
tember 2021 durchgeführt. Damit 
könnte die zehnte Wanderung als Jubi­
läumsevent doch noch stattfinden – 
ein Jahr nachdem der Anlass wie so 
viele andere wegen Corona am ur­
sprünglichen Datum abgesagt werden 
musste. Die abschliessenden Informa­
tionen dazu erfolgen am 26. Juni via 
Internet.
Die Startplätze können ausschliesslich 
via Webseite des Veranstalters (kulina­
rische-wanderung.ch) gebucht wer-
den. Die Plätze werden auch dort direkt 
bezahlt und das Ticket zum Selberaus­
drucken zugestellt. Das neue Anmelde­
system reguliert die Verteilung der 
Teilnehmenden auf die verschiedenen 
Startzeiten – und erleichtert die Admi­
nistration. Vor allem aber ist es fair und 
bietet allen Interessierten die gleichen 
Chancen. Es gilt für alle: «Eine Anmel­
dung nach der anderen …» So lange, 
wie es freie Plätze hat.
Der Start des Vorverkaufs wurde mit 
Rücksicht auf diese Publikation auf 
Mittwoch, 30. Juni, um 12.00 Uhr mit­
tags festgelegt. Verschiedene Anpas­
sungen am Eventkonzept (es werden 
acht Zeitblocks buchbar sein, Start und 
Ziel sind nicht mehr am selben Ort) sind 
als Vorsichtsmassnahmen zu werten. 
Buchen können Interessierte beden­
kenlos. Die Veranstalter setzen ein um­
fassendes Schutzkonzept für eine sor-
genfreie Eventteilnahme um. Und sie 
haben eine Geld-zurück-Versicherung 
abgeschlossen. Sollte der Anlass we­
gen sich verändernder Corona-Fallzah­
len von behördlicher Seite nicht mehr 
möglich sein, wird der Betrag zurück­
erstattet.

  kulinarische-wanderung.ch

Bei kühlerer Witterung wärmen sich die Tiere gerne gegenseitig. Kleine Hufeisennasen sind  

an der Nasenform gut zu erkennen. (Bild: Manuel Lingg)

Tierbeobachtungen

Taucht die Kleine Hufeisennase  
als Erstes in Kriens auf?

Kommt die seltene Fledermausart Hufei-
sennase tatsächlich in Kriens vor? Der 
Fledermausschutz Luzern vermutet dies 
aufgrund eines Tierfundes. Nun wird um 
aufmerksame Tierbeobachtung gebeten.

Die Kleine Hufeisennase (Rhinolophus 
hipposideros) war früher in der Schweiz 
eine häufige und weitverbreitete Fleder­
mausart. Ihren Namen haben diese ge­
schickten Insektenjäger von ihrer unver­
kennbaren, hufeisenförmigen Nase erhal­
ten. Anders als die übrigen einheimischen 
Fledermausarten stossen die Hufeisen­
nasen den Ultraschall, welchen sie zur 
Orientierung im dunklen Nachthimmel 
benötigen, nicht durch den Mund, son­
dern durch die Nase aus. Die spezielle 
Form der Nase hilft den Tieren, den Schall 
zu bündeln und gezielt auszusenden.

Vor ungefähr 20 Jahren waren nur noch 
einige isolierte Kolonien in wenigen Tälern 
der Alpen übrig geblieben, weshalb die Art 
in der Schweiz als stark gefährdet gilt. Eine 
bedeutende Population befindet sich im 
Kanton Obwalden. Sie konnte sich seither 
wieder ausbreiten und hat sich damit auch 
der Luzerner Kantonsgrenze angenähert. 

Viele Fledermausarten der Schweiz 
ziehen während den Sommermonaten ihre 
Jungtiere in Gebäuden auf. In diesen soge­
nannten Wochenstuben treffen sich je­
weils nur die Weibchen zu grösseren Grup­

pen. Die Kleine Hufeisennase nutzt dafür 
ruhige, zugluftfreie Dachstöcke oder nicht 
mehr genutzte Gebäude. Oftmals stehen 
solche Gebäude in Waldnähe, da die Tiere 
vorwiegend in Wäldern kleine, fliegende 
Insekten erbeuten. Die Geburten finden 
jeweils Ende Juni, Anfang Juli statt, wobei 
ein Muttertier nur ein einzelnes Jungtier 
pro Jahr zur Welt bringt. 

Als eine von nur vier Arten in der 
Schweiz hängen sich die Hufeisennasen in 
ihren Verstecken frei an die Decke und 
können so relativ einfach entdeckt werden. 
Die etwa daumengrossen Tiere wickeln 
sich beim Schlafen als einzige Art in der 
Schweiz in ihre Flughäute ein. So hangen 
die Tiere an der Decke des Dachstocks, oft 
in der Nähe des Dachgiebels. Da während 
den Wintermonaten nicht genug Nahrung 
vorhanden ist, ziehen sich die Fleder­
mäuse gegen Herbst für den Winterschlaf 
in andere Quartiere zurück. Die Dachstö­
cke bleiben in dieser Zeit darum leer.

Das Team des Fledermausschutzes 
in Kriens bittet um Mitteilung ent­
sprechender Beobachtungen: 
Monika Lachat
monika.lachat@fluck-garage.ch
T 079 299 02 32
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Spitex Kriens

Die Eckwerte von Spitex 
Kriens im Jahr 2020
Von 829 betreuten Kundinnen und Kun­
den im Jahr 2020 sind 493 Neueintritte. 
Verrechnet wurden 51 695 Stunden 
(Vorjahr 50 345 Stunden), davon 876 
Stunden für die Palliative Care, 437 
Stunden für den Nachtdienst und 
15 503 Stunden Betreuung im Zusam­
menhang mit hauswirtschaftlicher 
Unterstützung. Für die Hin- und Rück­
fahrt zur Kundschaft wurden 7956 
nicht verrechenbare Stunden aufge­
wendet. Dies entspricht mehr als 3 
Vollzeitstellen. Im Durchschnitt bean­
sprucht unsere Kundschaft Leistungen 
von 7,6 Stunden.
Die 90 Mitarbeitenden (entspricht 54 
Vollzeitstellen) und 12 Lernende/Stu­
dierende leisteten 110 606 Einsätze für 
die Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Kriens und erwirtschafteten 
einen Umsatz von fast 6,6 Millionen 
Franken. 
Im Moment bildet die Spitex Kriens 12 
Lernende und Studierende aus. Dies in 
den drei Bereichen Pflege HF, Fach­
angestellte Gesundheit (FaGe) und 
kaufmännische Angestellte.
1749 Vereinsmitglieder unterstützen 
die Mission «autonomes Leben zu 
Hause» mit Spenden und Legaten. 
Diese Beiträge fliessen vollumfänglich 
in zweckgebundene Fonds und werden 
ausschliesslich für Projekte, die der 
Krienser Bevölkerung direkt zugute­
kommen, investiert. Aktuell handelt es 
sich dabei um das Projekt «Präventive 
Wohnraumanpassung».
Das neue Angebot «Wohnen mit 
Dienstleistungen» im Lindenpark und 
Schweighof konnte erfolgreich imple­
mentiert werden.

Mütter-/Väterberatung
642 Familien mit 703 Kindern nahmen 
844 Beratungen von Sarah Flori in An­
spruch. Im Jahr 2020 wurden in Kriens 
267 Kinder geboren.

Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Schachenstrasse 9, Kriens, T 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und der Heime Kriens

Krienser Infostelle 
Gesundheit

Heime Kriens AG

Ein besonderes Jahr

Die Heime Kriens haben den dritten Ge-
schäftsbericht vorgelegt. Das Geschäfts-
jahr 2020 konnte mit einem soliden Er-
gebnis abgeschlossen werden. Neu ver-
stärkt der Altersforscher Markus Leser 
den Verwaltungsrat.

Kaum ein Bereich wurde von Corona so 
stark getroffen und herausgefordert wie 
die Alters- und Pflegeheime. Das Virus 
diktierte das Leben in allen Institutionen 
landesweit rund um die Uhr und über eine 
sehr lange Zeit. Verwaltungsratspräsi­
dent Marco Borsotti resümiert: «Füh­
rungspersonen und Mitarbeitende haben 
unter schwierigsten Bedingungen alles 
getan, um den Bewohnerinnen und Be­
wohnern das Leben so lebenswert wie 
möglich zu gestalten. Das Thema Sterben 
und Tod geriet zum medialen Dauer­
brenner. Unsere Gesellschaft muss darü­
ber nachdenken, wie wir damit umgehen 
wollen.» 

Lindenpark und Adagio finden Anklang
Das Berichtsjahr stand – abgesehen von 
Corona – ganz im Zeichen des Wachs­
tums. So wurden im Auftrag der Stadt 
Kriens im Lindenpark 21 Pflegeplätze 
geschaffen. Die Wohngruppe Lindenpark 
erreichte bereits im ersten Betriebsjahr 
eine gute Auslastung von über 75 Pro­
zent. In der neuen Überbauung Schweig­
hof entstand zudem im Januar 2021 die 
Pflegewohngruppe Adagio mit ebenfalls 
21 Plätzen. 

Das Unternehmen verzeichnet einen 
Jahresgewinn von 300 000 Franken. Die 

Anzahl der Mitarbeitenden lag Ende Be­
richtsjahr bei 411, davon rund 84 Prozent 
Frauen und 16 Prozent Männer. Mit 33 
Lernenden, 21 Praktikanten und 5 Studie­
renden fördert die Heime Kriens AG junge 
Menschen in ihrer beruflichen Entwick­
lung. Gemessen am ausserordentlichen 
und schwierigen Jahr 2020 erscheint die 
ausgewiesene Fluktuationsrate von 6,5 
Prozent sehr tief.

Das äusserst herausfordernde und 
arbeitsreiche Berichtsjahr hat aufgezeigt, 
wie wichtig eine gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit ist – sowohl unter den 
Führungspersonen und Mitarbeitenden 
wie auch mit Angehörigen, Geschäfts­
partnern und den Behörden. 

Dr. Markus Leser in den Verwaltungsrat 
gewählt
Für die Ersatzwahl in den Verwaltungsrat 
konnte eine hochkarätige Persönlichkeit 
gewonnen werden: Markus Leser ist  
über die Landesgrenzen hinaus bekannt 
als Kapazität in der Altersforschung und 
als Mitglied der Geschäftsleitung CURA­
VIVA, Verband Heime und Institutionen 
Schweiz. Verwaltungsratspräsident Marco 
Borsotti spricht denn auch von einem ab­
soluten Glücksfall: «Markus Leser wird uns 
mit seinem umfassenden Erfahrungshin­
tergrund wertvolle Impulse für die weitere 
Entwicklung der Heime Kriens AG vermit­
teln können.»

Geschäftsbericht online: 

  heime-kriens.ch 

Der Verwaltungsrat der Heime Kriens AG (von links): Dr. Markus Leser, Luzía Kopp, Marco Borsotti 

(Verwaltungsratspräsident), Karin Bernasconi, Stadtrat Marco Frauenknecht, Daniel Michel.  

Es fehlt: Dr. Dominik Utiger.
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Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all jenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die 
im Juli 2021 einen hohen Geburtstag 
feiern können. Allen wünschen wir 
gute Gesundheit und viel Freude  
im neuen Lebensjahr. 

1. Juli
Schumacher Jakob (90)

2. Juli
Nauer Maria (85)

4. Juli
Bitzi Alfred (95)

5. Juli
Ottiger Agnes (95)

6. Juli
Studerus Käthe (91)

7. Juli
Hofer Manfred (85)

8. Juli
Spielhofer Lisa (91)

9. Juli
Méroz Gertrude (97)
Piffaretti Augustina (90)

12. Juli
Bieri Rita (85)
Brun Dominik (93)

14. Juli
Glanzmann Marie (91)

15. Juli
Meier Madeleine (90)
Platz Anna (97)

16. Juli
Erni Marie (85)

17. Juli
Meier Hedwig (92)

18. Juli
Bürki Josef (93)
Hefti Alfred (91)

19. Juli
Weibel Felix (90)

20. Juli
Bättig Anton (93)
Schulthess Jeanette (85)

21. Juli
Ercolani Josephina (101)
Konrad Alfred (90)

22. Juli
Wicki Maria (91)

23. Juli
Biese Alfred (91)

24. Juli
Häusler Anna (91)
Léchenne Elsa (98)
Widmer Monika (85)

25. Juli
Burch Josef (96)

26. Juli
Lang Ruth (85)

27. Juli
Garcia Cosin José (85)

28. Juli
Röthlin Maria (97)
Scholzen Helena (85)
Weingartner Johann (85)

30. Juli
Kunz Margaritha (85)
Lutz Julitta (99)

In der Langmatt, im Schlund oder am 
Pilatus finden Anhänger der Freestyle-
Freizeitbewegung ein Paradies. Entspre-
chend gross ist auch die Nachfrage. Jetzt 
organisiert sich die Szene in einem Ver-
ein.

Die Jugendanimation Kriens hat den 
neuen Verein in der Anfangsphase eng 
begleitet. «laces sports» nennt sich der 
Verein – und spielt mit dem Namen 
(deutsch: Schuhbändel») an auf ein Ac­
cessoires, das dereinst die Community 
verbinden soll.

Marco Burkhardt ist erster Präsident. 
«laces sports» hat sich Vereinsstruktu­
ren gegeben, obschon es vieles, das Ver­
eine heute prägt, dort gar nicht gibt. Ver­
einen soll «laces sports» junge Kriense­
rinnen und Krienser, die gerne skaten, 
Scooter, BMX oder Dirtbike fahren. «Wir 
haben den Pilatus, den Pumptrack auf 
dem Langmatt-Spielplatz und den Skate­
park im Schlund. Das sind doch super 
Voraussetzungen, um in Kriens eine Free­
style-Community zu gründen.» Er sehe 
und kenne viele junge Leute, die verschie­
denen Freestyle-Sportarten nachgehen, 
jedoch fehle noch die Koordination. «Ein 
Netzwerk, damit die Teilnehmenden 
direkt voneinander profitieren können, 
neue Freundschaften bilden und gemein­

sam Spass haben», umschreibt Marco 
Burkhardt seine Vision mit «laces 
sports».

Anfang 2021 wurde der Trägerverein 
gegründet und besteht aus einem 6-köp­
figen Vorstand. «Der Verein dient uns le­
diglich dazu, das Organisatorische zu er­
leichtern. Für die Teilnehmenden gelten 
keine Vereinsstrukturen.» Das heisst, 
man muss keinem Verein beitreten, um 
bei «laces sports» mitzumachen. «Fixe 
Trainingszeiten und andere vereinstypi­

sche Verpflichtungen gibt es nicht. Wir 
wollen ein niederschwelliges Angebot 
schaffen, von dem möglichst viele junge 
Krienserinnen und Krienser profitieren 
können.». Damit dies möglich wird, ist viel 
ehrenamtliche Arbeit des Vorstandes ge­
fragt.

Mit «laces sports» ist Kriens um ein 
weiteres jugendkulturelles Angebot rei­
cher. Marco Burkhardt ist überzeugt, ein 
sinnvolles Angebot zu schaffen, das eine 
grosse Nachfrage haben wird: «Wir möch­
ten die Jugendlichen in diesen Trendsport­
arten weiterbringen, sie unterstützen und 
einen Ort schaffen, wo diese ein sportli­
ches Zuhause bekommen.»

  laces-sports.ch

Ferienpass digital kaufen
Auch diesen Sommer gibt es in der Region 
den Luzerner Ferienpass. Die Stadt Kriens 
beteiligt sich weiterhin am Projekt. Der 
Verkauf des Ferienpasses im Stadtbüro 
entfällt allerdings, weil die Veranstalter 
entschieden haben, den Verkauf aus­
schliesslich über Online-Kanäle abzuwi­
ckeln.

  freizeit-luzern.ch

Jugendanimation

Freestyle-Szene organisiert sich in Kriens



 Waldstätterstrasse 25 Tag und Nacht

 6003 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch

zuverlässig und 
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beraten, begleiten 
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Persönliche Entlastung  
und Organisation im Todesfalle.  

Bestattungsdienste und Trauerbegleitung
 041 340 33 02 · info@hagerimbach.ch 

Kriens · www.hagerimbach.ch  

Mitglied Gewerbeverband
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Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens 
Telefon 041 318 34 34
info@bag.ch
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Leidzirkulare und
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
Wünschen und drucken fl exibel und schnell.

Würdevoll und 
persönlich.

KRIENS David Beeler
Bestatter mit eidg. Fachausweis

Roger Bühlmann 
Leiter Geschäftsstelle

Martin Mendel 
Geschäftsleiter

Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch, 24 h-Telefon 041 322 42 42
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Todesfälle
  2.5.  Tschümperlin-Huber Marie-Helena, 1934, Schachenstrasse 9/C
  4.5.  Schnider Heinrich Hans, 1942, Horwerstrasse 33
  6.5.  Röösli Ulrich Niklaus, 1969, Lauerzring 25
13.5.  Wessner Erwin Wolfgang, 1941, Hobacherweg 9
14.5.  Joos Margrith Maria, 1926, Horwerstrasse 35
17.5.  Brehm Ferdinand Adrian Josef, 1954, Obernauerstrasse 9
21.5.  Baumeler-Inderbitzin Katharina, 1918, Horwerstrasse 35
21.5.  Niederberger Anna Marie, 1936, Horwerstrasse 33
22.5.  Graber Philomène Claire, 1963, Zumhofweg 14
23.5.  Flentje Erhard, 1943, Obernauerstrasse 88
24.5.  Meyer-Riedweg Frieda Josefina, 1929, Grossfeldstrasse 6
26.5.  La Sala Ignazio, 1940, Horwerstrasse 33
28.5.  Reheis Robert, 1950, Grosshaslistrasse 2
30.5.  Pfoster-Burch Josefina Margaritha, 1922, Grossfeldstrasse 6
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Praxis für Traditionelle 
Chinesische Medizin

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist TCM-FVS

seit 2010

∙ Akupunktur und Shonishin (nadelfreie Akupunktur)
∙ Kräuterheilkunde und Anmo/Tuina Massage
∙ Schwerpunkt: Kinder- und Frauenheilkunde, Allgemeinmedizin
∙ Krankenkassen anerkannt
∙ Neu: Zusätzliche Tätigkeit in Kinderarztpraxis Luzern Süd (KAPLS), Kriens

TCM Praxis Tom Huber | Tel. 041 240 48 48 | www.tcm-huber.ch
Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG  | Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens

NEUERÖFFNUNG

• Aquafacial

• Microneedling

• Chemische Peelings

• Mesotherapie für Haut und Haar

• Gesichtsbehandlungen

•  Dauerhafte Haarentfernung  
mit Diodenlaser

• Lash- und Browlifting

• Waxing

• für sie und ihn

Servan Haidar

Obernaustrasse 48, Kriens

Tel. 078 202 05 57

www.maisondulaser.ch

 maisondulaser_luzern

Telefon 041 320 20 66
info@rehazahntechnik.ch
www.rehazahntechnik.ch

Eidg. Dipl. Zahntechniker
Luzernerstrasse 9a
6010 KriensIhr Fachmann für

Abnehmbare und festsitzende 
Zahnprothetik | 041 320 20 66

> Zahnprothesenreparaturen in kurzer Zeit

> Sportmundschutz in div. Ausführungen 

> 3D-Scan und 3D-Druck Service

Besuchen Sie mich im Labor mit 
rollstuhlgängiger Lage im Parterre 
auf dem Lindenplatz in Kriens. Bitte 
mit telefonischer Voranmeldung. M
it
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LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

Kosthausstrasse 10, 1. Stock
martin.fuchser@bluemail.ch 

041 320 81 66
Martin Fuchser, eidg. dipl. Zahntechniker

•  Seit mehr als 50 Jahren in Kriens:  
Ihr Spezialist für Zahnprothesen-Reparaturen

•  Meine Partner: diverse Krienser Zahnärzte

Dr. med. vet. Thomas Amrein (FVH)
Med. vet. Samuel Isler

Gerne begrüssen wir Sie in der
Kleintierpraxis Wydenhof,
Alpenstrasse 3, 6010 Kriens

Telefon 041 310 99 22

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten:
MO–FR 8.00–12.00, 13.30–18.00 Uhr
DI 8.00–12.00, 13.30–19.00 Uhr
SA 8.00–12.00 Uhr

info@tierarzt-kriens.ch
www.tierarzt-kriens.ch

R e l a x ³
Kraft

Beweglichkeit
& Ausgeglichenheit

Relax³ GmbH                    
Luzernerstrasse 2          
6010 Kriens                 

041/320 24 18
www.relax3.ch

info@relax3.ch

Yoga | Pilates | Massage

,,
Reiki Behandlungen in Kriens
079 547 50 42
www.reiki-kriens.ch



 

Spezialist für Outdoor-Erlebnisse: 
• Stand Up Paddling-Touren 
• Stand Up Paddling-Pilates 
• Hängemattenübernachtungen 
• Outdoor-Küche 
• Waldtag/Harzsalbe 
• Schneeschuh-Touren 

 

www.outdoor-move.ch 

Programm und Infos: 

Pro Chiropraktik Luzern

Bleiben Sie mit uns in Bewegung

pd/ Der Verein Pro Chiropraktik Luzern 
bietet seit 1984 an verschiedenen Stand-
orten in Kriens Rückengymnastik, Pilates 
und Rückbildungskurse mit Baby an. 

Wir freuen uns, dass wir ab August 2021 
all unsere Kurse am Standort Kriens in 
unserem eigenen Kurslokal im PanGas-
Gebäude an der Horwerstrasse 62 in 
Kriens durchführen können. Auf über 
120 m² gibt es nebst einem modernen 
Kursraum mit Spiegelwand auch eine 
Garderobe, Damen- und Herrentoiletten, 
eine Dusche sowie ein Foyer für gemüt­
liches Zusammensitzen. 

Möchten Sie etwas mehr Bewegung in 
Ihr Leben bringen? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig, denn Bewegung heisst das 
Zauberwort zur aktiven Gesundheitsför­
derung! Buchen Sie gleich heute noch 
eine kostenlose Probelektion. Mitglieder 

vom Verein Pro Chiropraktik Luzern profi­
tieren übrigens unter anderem von einer 
Ermässigung auf das gesamte Kursange­
bot. Mit einem Jahresbeitrag von Fr. 25.– 
sind Sie dabei! Der Verein Pro Chiropraktik 
Luzern sowie seine Kursleiterinnen erfül­
len die Kriterien der Qualifizierungsstelle 
QualiCert. Mit einer entsprechenden Zu­
satzversicherung können Sie die Kurskos­
ten anteilmässig abrechnen lassen.

Unterrichten Sie im Bewegungsbereich 
und suchen noch den passenden Raum? 
Oder planen Sie die nächste Vereinssit­
zung und haben noch kein passendes 
Lokal?

Wir vermieten unser Kurslokal stunden- 
und tageweise an Bewegungsschaffende 
und Vereine. Schauen Sie vorbei und ver­
langen Sie eine unverbindliche Offerte.
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Praxis für Traditionelle 
Chinesische Medizin

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist TCM-FVS

seit 2010

∙ Akupunktur und Shonishin (nadelfreie Akupunktur)
∙ Kräuterheilkunde und Anmo/Tuina Massage
∙ Schwerpunkt: Kinder- und Frauenheilkunde, Allgemeinmedizin
∙ Krankenkassen anerkannt
∙ Neu: Zusätzliche Tätigkeit in Kinderarztpraxis Luzern Süd (KAPLS), Kriens

TCM Praxis Tom Huber | Tel. 041 240 48 48 | www.tcm-huber.ch
Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG  | Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens

NEUERÖFFNUNG

• Aquafacial

• Microneedling

• Chemische Peelings

• Mesotherapie für Haut und Haar

• Gesichtsbehandlungen

•  Dauerhafte Haarentfernung  
mit Diodenlaser

• Lash- und Browlifting

• Waxing

• für sie und ihn

Servan Haidar

Obernaustrasse 48, Kriens

Tel. 078 202 05 57

www.maisondulaser.ch
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Telefon 041 320 20 66
info@rehazahntechnik.ch
www.rehazahntechnik.ch

Eidg. Dipl. Zahntechniker
Luzernerstrasse 9a
6010 KriensIhr Fachmann für

Abnehmbare und festsitzende 
Zahnprothetik | 041 320 20 66

> Zahnprothesenreparaturen in kurzer Zeit

> Sportmundschutz in div. Ausführungen 

> 3D-Scan und 3D-Druck Service
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rollstuhlgängiger Lage im Parterre 
auf dem Lindenplatz in Kriens. Bitte 
mit telefonischer Voranmeldung. M

it
gl

ie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch
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Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

Kosthausstrasse 10, 1. Stock
martin.fuchser@bluemail.ch 

041 320 81 66
Martin Fuchser, eidg. dipl. Zahntechniker

•  Seit mehr als 50 Jahren in Kriens:  
Ihr Spezialist für Zahnprothesen-Reparaturen

•  Meine Partner: diverse Krienser Zahnärzte

Dr. med. vet. Thomas Amrein (FVH)
Med. vet. Samuel Isler

Gerne begrüssen wir Sie in der
Kleintierpraxis Wydenhof,
Alpenstrasse 3, 6010 Kriens

Telefon 041 310 99 22

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten:
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DI 8.00–12.00, 13.30–19.00 Uhr
SA 8.00–12.00 Uhr
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Beweglichkeit
& Ausgeglichenheit

Relax³ GmbH                    
Luzernerstrasse 2          
6010 Kriens                 

041/320 24 18
www.relax3.ch

info@relax3.ch

Yoga | Pilates | Massage

,,
Reiki Behandlungen in Kriens
079 547 50 42
www.reiki-kriens.ch

Tag der offenen Tür –  
schauen Sie vorbei!
Am Samstag, 7. August von 10.00 bis 
15.00 Uhr sind unsere Türen an der 
Horwerstrasse 62 für alle Interes­
sierten geöffnet. Schauen Sie vor­
bei, gerne informieren wir Sie per­
sönlich über unseren Verein und die 
weiteren Kursangebote im Wasser 
und an Land! Detaillierte Informati­
onen zum Tag der offenen Tür und 
zum Kursangebot finden Sie auf 
unserer Website 
www.pro-chiropraktik-luzern.ch. 

Die Vorstandsmitglieder und unsere 
qualifizierten Kursleiterinnen freuen 
sich auf Sie!

http://www.pro-chiropraktik-luzern.ch
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Am Freitag und Samstag werden die 
Ständematchs durchgeführt. Wettkämp­
fer/innen aus der ganzen Schweiz kämp­
fen um Ruhm und Ehre für ihren Kanton. 
Das sind Wettkämpfe, die es wert sind, sie 
einmal vor Ort zu besuchen. Am Sonntag, 
11. Juli werden dann die Schützenkönige 
erkoren. Am Morgen finden die Voraus­
scheidungen statt und am Nachmittag die 
Finals. In einer Demokratie wie der 
Schweiz ist ein König etwas besonderes! 
Von denen gibt es nicht viele, nur den 
Schwingerkönig, den Turnerkönig und den 
Schützenkönig. Es gibt auch Luzerner/
innen, die zu den Favoriten zählen. Bei 

den 300-Meter-Schützen ist dies Bettina 
Bereuter-Bucher und bei den 50-Meter-
Gewehrschützen sind es Petra Lustenber­
ger und der Obernauer Fabio Sciuto.

Warum nicht an einem dieser Schiess­
tage mit dem Postauto zum Schiessstand 
Stalden fahren, die Wettkämpfe verfol­
gen, anschliessend sich in der heimeligen 
Schützenstube ein wenig verwöhnen las­
sen und zum Schluss dem Rengg- und 
Krienbach entlang zurück nach Kriens 
spazieren? Es würde alle Schützen freuen, 
den einen oder andern im Stalden als 
Gast zu begrüssen.

Aus den bekannten Gründen musste das 
Eidgenössische Schützenfest 2020 ver­
schoben werden. Weil die Pandemie auch 
im Jahr 2021 noch nicht besiegt ist, 
musste auch dieses Jahr eine neue Lö­
sung gesucht werden. Diese wurde auch 
gefunden: Die Vereine schiessen ihr Pro­
gramm auf ihrem Heimstand. Nichtsdes­
totrotz gibt es Finals, die in Kriens und 
Emmen zentral durchgeführt werden. 
Vom Freitag, 9. Juli bis Sonntag, 11. Juli 
wird auf dem Schiessstand Stalden ge­
schossen. Die Wettkämpfe finden in den 
Stellungen kniend, stehend und liegend 
statt. 

Schützenverband

Eidgenössisches Schützenfest 2020 + 1

P
U

B
LI

R
E

P
O

R
TA

G
E

Sind Sie schon in Weihnachtsstimmung?
Das Team der Pfarrei St. Gallus plant in der Adventszeit einen 
«Krippenweg» im Zentrum von Kriens. Es sollen private Krippen in 
den Schaufenstern von Geschäften ausgestellt werden. So ent­
steht ein Weg von Schaufenster zu Schaufenster und kleine und 
grosse Krippenkostbarkeiten sollen so von der Krienser Bevölke­
rung entdeckt werden können. Helfen Sie mit, das Thema «Gottes 
Sohn wird Mensch», das Göttliche in jedem Menschen immer wie­
der neu zu entdecken.

Weihnachtskrippen gesucht!
Können Sie Ihre Krippe für vier Wochen im Dezember entbehren? 
Ist die Krippe ein Erbstück über Generationen, in vielen Arbeits­
stunden selber gemacht, aus verschiedenen oder speziellen Ma­
terialien, alt oder neu oder gekauft an einem bestimmten Ort? 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und verraten Sie uns, warum die 
Krippe Ihnen etwas bedeutet.

Pfarrei St. Gallus
m.baur@kath-kriens.ch oder
T 041 329 10 00

mailto:m.baur@kath-kriens.ch
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Allein im letzten Jahr wurden 24 Hilfs­
projekte bewilligt und mit insgesamt Fr. 
164 000.– unterstützt, davon acht in der 
Schweiz, acht in Afrika, sechs in Latein­
amerika und je eines in Europa und Asien. 

Jubiläumsfeierlichkeiten  
leider abgesagt
Die bereits geplanten Anlässe zum 
50-Jahr-Jubiläum konnten infolge der 
Corona-Pandemie leider nicht durchge­
führt werden.

Weitere Informationen wie auch den 
aktuellen Jahresbericht 2020 finden Sie 
unter www.krienshilft.ch. Wir freuen uns 
auch in den kommenden Jahren über 
zahlreiche Krienser Spenden. 

Spendenkonto
IBAN CH12 0900 0000 6000 5260 0
Kriens hilft Menschen in Not
6010 Kriens

stand geprüfte, nachhaltige Projekte un­
terstützt, die auch mittel- und langfristig 
funktionieren. Es werden in jedem Fall 
Rechenschaftsberichte verlangt. Dank 
ehrenamtlichem Einsatz der Vorstands­
mitglieder und minimalen Verwaltungs­
kosten können sämtliche Spendengelder 
ungeschmälert in die Projekte fliessen. 

pd/ Vor 50 Jahren 
hatten verschie­
dene Persönlichkei­
ten aus Politik, Kir­
che und Gewerbe 
die Idee, in Kriens 
eine Hilfsorganisa­
tion mit dem Zweck 
«Hilfe zur Selbst­
hilfe» zu gründen. 
Daraus ist der Ver­
ein «Kriens hilft 

Menschen in Not» entstanden. Am 22. 
Juni 1971 fand die Gründungsversamm­
lung statt mit dem damaligen Gründungs­
präsidenten Alex Wili, der sich noch gut 
erinnern mag: «Ja, wir fanden uns im Saal 
des damaligen Hotels Pilatus ein. Das 
Komitee war breit abgestützt, was ich bis 
heute als sehr wichtig erachte. Dieser 
Verein ist eine Herzensangelegenheit, 
denn die Solidarität mit Schwächeren ist 
wichtig. Es sollen keine Menschen 
vernachlässigt werden. Alle Menschen 
verdienen ein menschenwürdiges Dasein, 
persönliche Freiheit und die Möglichkeit, 
sich zu entfalten.» Für den heutigen 
Präsidenten Peter Meyer ist die breite 
Vernetzung ebenfalls ein zentraler As­
pekt: «In diesen 50 Jahren durften wir 
unsere Aktivitäten immer in den Dienst 
der Gesellschaft stellen. Dabei stand das 
Schicksal vieler Menschen im Zentrum. 
Mit der Unterstützung der katholischen 
und der reformierten Kirche sowie der 
Stadt Kriens, die Vertrauen in die neue 
Organisation hatten, gelang es uns immer 
wieder auf’s Neue, Menschen in ihrer Ent­
wicklung zu unterstützen. Mit grosser 
Freude durfte ich im 2016 in Cocha­
bamba (Bolivien) selber erleben, wie 
wichtig unsere Arbeit ist und mit welcher 
Dankbarkeit und Freude die Menschen 
unser Engagement schätzen.»

Hilfe zur Selbsthilfe
Unser Verein darf auf die Spenden vieler 
Mitmenschen aus Kriens und der ganzen 
Schweiz zählen. Gemäss unseren statu­
tarischen Bestimmungen werden Pro­
jekte im Inland wie auch im Ausland be­
rücksichtigt. Seit der Gründung konnten 
mehr als 1,2 Millionen Schweizer Franken 
sorgfältig ausgewählten Organisationen 
zugesprochen werden. Im Zentrum steht 
die Hilfe zur Selbsthilfe, d. h. mit den 
Spendengeldern werden nur vom Vor­

«Kriens hilft Menschen in Not»

50 Jahre gelebte Solidarität

Aktuelles Hilfsprojekt in Haiti: In einem der 

ärmsten Länder der Welt werden Jugendliche in 

landwirtschaftlichen Projekten integriert und 

handwerklich geschult.

Die Stiftung Dreipunkt Luzern wurde beim Neuaufbau der Bio-Holzofenbäckerei unterstützt.  

Dreipunkt bietet Jugendlichen und jungen Erwachsenen eine Zukunftsperspektive mit 40 Aus­

bildungsplätzen und ganzheitlicher Betreuung.

Peter Meyer,

Präsident.

http://www.krienshilft.ch


«Webshop für 
Ihre Drucksachen»

Nutzen Sie den 
Webshop von 
Brunner Medien AG.
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Ausstellung in den Heimen 
Zunacher und Breitfeld

Juli bis September 2021

Aquarelle und Ölbilder
von Kunstmaler und  
Sprachlehrer Werner Renggli

Bilder und Infos auf
www.werner-renggli.ch

 Wieland AG
  Hobacherweg 3  
    6010 Kriens   
      041 320 22 44   

l
a
   hc.reatinas-dnaeiw@ofni   

hc.retinas-dnaleiw.www    

Sanitäre Anlagen  •  Planung  •  Reparaturen

Aktion im Juli*
WC-Sitz mit Absenkautomatik 
inkl. Montage  
Netto CHF 70.– inkl. MWST

Gültig vom 01. Juli 2021 bis  
31. Juli 2021

WC-Sitz Alterna comfort SX

Mit Deckel, Absenkautomatik
antibakteriell, abnehmbar,

Scharniere Edelstahl
Montage von unten

Mitglied Gewerbeverband
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Was ist dir abschliessend noch wichtig? 
Alle Leser/innen, die bisher vielleicht 
noch nicht an einer Wanderung von Kriens 
60plus teilgenommen haben, möchte ich 
einladen, dass sie doch auch einmal auf 
eine Wanderung mitkommen. All diejeni­
gen, die Lust und Ideen haben, selbst ein­
mal eine Wanderung zu planen und 
durchzuführen, sollen sich doch bitte in 
der Pfarrei St. Gallus unter 041 329 10 05 
melden. Die Gruppe der Wanderleiter/in­
nen freut sich über jede neue Person, die 
bereit ist, sich zu engagieren und das 
Team zu verstärken. Und natürlich mein 
Wunsch: Bleiben Sie alle gesund!

Interview: Stephan Kurpanik

Seit fünf Jahren bist du als Wanderleiter 
bei Kriens 60plus aktiv. Was hat dich 
dazu bewegt bzw. war ausschlaggebend 
für dich, als Wanderleiter bei Kriens 
60plus mitzuarbeiten? 
Ich war schon immer gern in der Natur 
unterwegs und bin gern gewandert. Nach 
dem Tod von meiner Frau war es mir wich­
tig, auf Wanderungen nicht allein unter­
wegs zu sein, sondern diese mit anderen 
Interessierten und aufgestellten Perso­
nen zu unternehmen. Da ich das Angebot 
von Kriens 60plus sehr spannend fand 
und gern mitgestalten wollte, entschied 
ich mich schliesslich zu einer Mitarbeit 
als Wanderleiter.

Im vergangenen Jahr hast du die jährlich 
stattfindende Wanderwoche in Pontre-
sina geplant und mit der Unterstützung 
der anderen zwei Wanderleiter durchge-
führt. Was war das Besondere an dieser 
Aufgabe für dich?
Im Jahr 2016 habe ich das erste Mal als 
Teilnehmer an einer Wanderwoche teil­
genommen. Bei den darauffolgenden 
Wanderwochen im Jahr 2017 und 2019 
war ich dann als Wanderleiter engagiert. 
Da ich mich in der Gegend und Umge­
bung von Pontresina gut auskannte, ent­
schloss ich mich, im Jahr 2020 erstmals 
die Wanderwoche selbst zu planen und 
zu leiten. Damit wir diese Woche über­
haupt durchführen konnten, habe ich 
bereits 1½ Jahre im Voraus eine Reser­
vation im Hotel getätigt. Besonders an 
dieser Woche hat mir die sehr gute Zu­
sammenarbeit mit den Wanderleitern 
und die schöne Gemeinschaft, die gute 
Stimmung, das Miteinander von all den 
wanderbegeisterten Frauen und Män­
nern und die positiven Rückmeldungen 
gefallen. 

Was ist das Besondere für dich und an 
dem von dir freiwillig geleisteten Enga-
gement? 
Was mir besonders gefällt ist, dass ich 
durch die Wanderungen viele neue Men­
schen kennengelernt habe und dadurch 
viele schönen Kontakte entstanden sind. 
Was mir ebenfalls gut gefällt ist das ge­
meinsame Unterwegssein als Gruppe in 
der Natur und die Gemeinschaft mit den 
Teilnehmer/innen. 

Auch in diesem Jahr organisierst du wie-
der eine Wanderwoche. Diese führt die 
Teilnehmer/innen vom 22. bis 28. August 
ins Berner Oberland nach Adelboden. Was 
ist in dieser Woche geplant und bis wann 
kann man sich noch dafür anmelden? 
Dank der schrittweisen Lockerungen war 
es uns nun doch möglich, kurzfristig die 
Wanderwoche in Adelboden für eine be­
grenzte Teilnehmerzahl zu planen. Ange­
dacht ist, dass es pro Tag wieder verschie­
dene Wanderungen und Ausflüge in der 
Region für unterschiedlich starke Perso­
nengruppen gibt. 

Für alle Personen, die sich für die Wan-
derwoche interessieren, ist eine kurze In-
formationsveranstaltung am Mittwoch, 
14. Juli um 14.00 Uhr im Pfarreizentrum 
Bruder Klaus geplant.

Katholische Kirchgemeinde Kriens

Interview mit Peter Rohr zu seinem freiwilligen  
Engagement als Wanderleiter bei Kriens 60plus



Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

RENGGLOCHSTRASSE 22     6012 OBERNAU     TEL. 041 320 36 34
spring-garage@bluewin.ch www.spring-garagen.ch
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IHR KOMPETENTER FACHBETRIEB FÜR

SEAT VW AUDI SKODA

Oberhusweg 9 
6011 Kriens 
Tel. 041 329 00 29
sekretariat@jbt.ch 
www.jbt.ch

«Ihre Spezialisten  
für sämtliche  
Treuhandgeschäfte.»

Buchhaltungen | Abschlüsse  
Steuern | Revisionen | Löhne  
Gründungen | Unternehmens­
beratung | usw.

Mitglied Gewerbeverband

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Projekt1  3.8.2011  8:58 Uhr  SeLogo 2-farbig
Schwarz / Pantone 158

Logo 1-farbig
Schwarz

Logo 1-farbig
Weiss

Krienserstrasse 12 | 6048 Horw | Telefon 041 340 88 33 | www.gilliag.ch

· Reifenservice
· Rad- und Reifeneinlagerungen
· Fahrzeugdiagnostik
· Fahrzeugreparaturen aller Marken
· Fahrzeugservice
· Sommer- und Wintercheck
· Lackierarbeiten
· Carrosseriearbeiten
· An- und Verkauf von Fahrzeugen
· Bereitstellen für MFK/Vorführen
· Klimaservice
· Fahrzeugaufbereitungen

Garage Gilli AG
Krienserstrasse 12 I 6048 Horw

Tel. 041 340 88 33 I www.gilliag.ch

Newsletter wecken Interesse, stärken Beziehungen und kurbeln den  
Verkauf an. Wir zeigen Ihnen, wie Sie wirkungsvolle Newsletter verfassen 
und unkompliziert versenden. Sie erreichen Ihre Kunden zur passenden  
Zeit und messen gezielt die Response.

Ihr Kontakt für E-Mail-Marketing: 
Petra Joller, Tel. 041 318 34 61, p.joller@bag.ch
www.bag.ch
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Damit Ihre Botschaften  
gezielt die Runde machen

VerlagDigitalagentur Druckerei
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Angehörigen, in der Krebsprävention und 
Wissensvermittlung sowie in der For­
schungsförderung. Die Krebsliga Zen­
tralschweiz bietet ihre Dienste mit Bera­
tungsstellen in Luzern, Stans (Nid-/Ob­
walden), Schwyz (Innerschwyz/Uri), La­
chen (Ausserschwyz) und Zug an. Sie wird 
vorwiegend durch Spenden finanziert und 
ist ZEWO-zertifiziert.

Kontakt:
Krebsliga Zentralschweiz
Geschäfts- und Beratungsstelle
Löwenstrasse 3, 6004 Luzern
https://zentralschweiz.krebsliga.ch

parcours für Primarschulen konnten bis­
her über 6000 Kinder für den Sonnen­
schutz sensibilisiert werden. Mit genau 
1000 Anmeldungen wurde im aktuellen 
Jahr die bisher höchste Anzahl angemel­
deter Kinder erreicht – eine nachhaltige 
Erfolgsgeschichte.

Diese Regeln sollten beachtet werden:
•	Zwischen 11 und 15 Uhr im Schatten 

bleiben
•	Hut, Sonnenbrille und Kleider tragen
•	Auf unbedeckte Stellen Sonnenschutz­

mittel auftragen
•	Nicht ins Solarium gehen

Weitere Informationen:
•	zum Thema Prävention und Früherken­

nung von Hautkrebs
•	zum Thema Sonnenschutzparcours  

für Primarschulen
•	zum Thema Sonnenschutzparcours  

für Kindergärten
•	zu den Unterrichtsmaterialien  

«Das Haus im Schatten»
•	zur UV-Tagung 2021: Schatten und 

Bildung zum Schutz der nächsten 
Generationen: www.krebsliga.ch/
uv-tagung

Die Krebsliga Zentralschweiz engagiert 
sich als gemeinnütziger Verein seit 65 
Jahren für die Beratung und Unterstüt­
zung von Menschen mit Krebs und ihren 

Für Kinder und Jugendliche ist Sonnen-
schutz besonders wichtig. Um zu verhin-
dern, dass sie in späteren Jahren an 
Hautkrebs erkranken, richtet die Krebs-
liga in der Prävention den Fokus insbe-
sondere auf junge Menschen. Zum Bei-
spiel mit dem Sonnenschutzparcours, 
einer 10-jährigen Erfolgsgeschichte in 
der Zentralschweiz.

pd/ Kinder und Jugendliche reagieren 
empfindlicher auf Sonnenstrahlung als 
Erwachsene. Der Hauptgrund liegt darin, 
dass bei ihnen der eigene Schutzmecha­
nismus der Haut noch nicht vollständig 
entwickelt ist. Es ist daher besonders 
wichtig, Kinder und Jugendliche vor UV-
Strahlung zu schützen. Denn die Haut ver­
gisst keinen Sonnenbrand. Gerade Son­
nenbrände in frühen Lebensjahren erhö­
hen das Risiko, später im Leben ein Mela­
nom (schwarzer Hautkrebs) zu entwickeln.

Das Haus im Schatten
In der Hautkrebsprävention möchte die 
Krebsliga deshalb Kinder und Jugendli­
che für einen achtsamen Umgang mit der 
Sonnenstrahlung sensibilisieren. So hat 
sie zum Beispiel in Zusammenarbeit mit 
der Pädagogischen Hochschule Zug für 
Kinder von vier bis acht Jahren verschie­
dene Unterrichtsmaterialien entwickelt. 
Zum Material gehört auch das Bilderbuch 
«Das Haus im Schatten», basierend auf 
dem Lehrplan 21. Es unterstützt Kinder­
gartenlehrpersonen, Kitas und Eltern da­
bei, das Thema fach- und altersgerecht zu 
vermitteln. Anwendung fand es in der 
Zentralschweiz bereits an Kindergärten, 
Kitas und Spielgruppen in den Kantonen 
Nid-/Obwalden, Uri und Zug.

Sonnenschutzparcours –  
10-jähriges Jubiläum
Die Krebsliga Zentralschweiz engagiert 
sich in enger Zusammenarbeit mit der 
Krebsliga Schweiz intensiv in der Ent­
wicklung interaktiver Angebote mit ver­
schiedenen Aktivitäten zum Thema Son­
nenschutz. Dank der Unterstützung des 
Subventionspartners Kanton Zug konnte 
basierend auf dem Unterrichtsmaterial 
und Bilderbuch «Das Haus im Schatten» 
ein Sonnenschutzparcours für Kindergär­
ten erarbeitet werden, der 2021 erstmals 
zum Einsatz kommt. Mit dem bereits im 
Jahr 2011 eingeführten Sonnenschutz­

Krebsliga Zentralschweiz

Sonnenschutz – ein Kinderspiel?

Schattenwurf: Spiel mit dem Schwungtuch. Bild: Kerstin Hass

«Vermeiden Sie zu viel Sonnenstrahlung, insbe­

sondere bei Kindern.» Dieses ist eines von zwölf 

Icons, die für die zwölf Empfehlungen des euro­

päischen Kodex zur Krebsbekämpfung stehen.

https://zentralschweiz.krebsliga.ch/praevention-und-frueherkennung/hautkrebs/praevention-und-frueherkennung-von-hautkrebs/
https://zentralschweiz.krebsliga.ch/praevention-und-frueherkennung/hautkrebs/praevention-und-frueherkennung-von-hautkrebs/
https://zentralschweiz.krebsliga.ch/praevention-und-frueherkennung/hautkrebs/schulkinder/sonnenschutzparcours-fuer-primarschulen/
https://zentralschweiz.krebsliga.ch/praevention-und-frueherkennung/hautkrebs/schulkinder/sonnenschutzparcours-fuer-primarschulen/
https://zentralschweiz.krebsliga.ch/praevention-und-frueherkennung/hautkrebs/schulkinder/sonnenschutzparcours-fuer-den-kindergarten/
https://zentralschweiz.krebsliga.ch/praevention-und-frueherkennung/hautkrebs/schulkinder/sonnenschutzparcours-fuer-den-kindergarten/
https://www.krebsliga.ch/krebs-vorbeugen/praevention-und-frueherkennung/vor-der-sonne-schuetzen/das-haus-im-schatten/
http://www.krebsliga.ch/uv-tagung
http://www.krebsliga.ch/uv-tagung
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Wichtige Information  
zur Online-Erfassung 
Ihres Textes
Die Brunner Medien AG stellt Ihnen für  
die Erfassung Ihrer Vereins- oder Partei­
nachrichten ein modernes Web-Tool zur 
Verfügung. Beachten Sie bitte die folgen­
den Schritte:

•	 Login via www.kriens-info.ch >  
Infothek

•	 Pro Ausgabe stehen Ihnen 600/1100 
Zeichen zur Verfügung

•	 Die Anzahl freier Zeichen wird 
laufend angezeigt

•	 Verein/Partei anwählen > Text  
erfassen > abschicken

•	 Ihr Text wird nicht Korrektur gelesen
•	 Sie sind für den Inhalt verantwort­

lich
•	 Mutationen sind bis zum unten  

angegebenen Termin möglich

Redaktionsschluss für Ihren Beitrag  
im August 2021: Montag, 12. Juli

Parteien

Grüne Kriens

Ein wenig Selbstkritik wäre 
angebracht gewesen
Das Zentrumsprojekt hat Kriens 
viel gebracht: Kulturquadrat, Langmattspiel­
platz, Feuerwehr-Werkhofgebäude, Zentrum 
Pilatus usw.
Am Ende eines solchen Projekts macht jeder 
vernünftige Unternehmer eine Abschluss­
analyse.
Wegen den Kostenüberschreitungen hat der 
Einwohnerrat einstimmig eine PUK ins Leben 
gerufen. Dies wäre eine Einladung gewesen, 
sich den Fehlern zu stellen.
Leider hatten weder Presse noch Stadtrat den 
Mut, sich vertieft mit den Fehlern auseinander­
zusetzen. Lediglich einige Parteien haben die 
Fakten auf den Tisch gebracht (ER-Sitzung 
27.5.2021). Um die Chance nicht ganz zu ver­
passen, hier die wichtigsten Erkenntnisse:
•	Die Grünen haben früh und dezidiert auf die 

Probleme beim Finanz- und Immobiliendepar­
tement aufmerksam gemacht. Die Signale 
wurden nicht gehört. Ein FDP-Vertreter hat uns 
Grüne gar verunglimpft, weil wir es gewagt 
hatten, die Fehler beim Namen zu nennen.

•	Die Partei, die mit zwei Vertretern im Stadtrat 
vertreten war und Finanzen und Immobilien 
verantwortet hat, war nicht im Geringsten zu 
einer Entschuldigung bereit.

•	Dass Kriens ein neues Stadion hat, freut auch 
uns Grüne. Dass aber die krassen Verstösse, 
die im Zusammenhang mit dem Bau ans Licht 
gekommen sind, nur schulterzuckend zur 
Kenntnis genommen wurden, finden wir be­
denklich.

Es lohnt sich das detaillierte Votum der Grünen 
und vor allem den E&Y Bericht zu lesen: 
www.gruene-kriens.ch 

Grünliberale Kriens

Soll Kriens eigenes 
Land verkaufen?
Unsere Väter und Grossväter verfolgten in Kriens 
eine weitsichtige und langfristige Bodenpolitik. 
Während der Amtszeiten der Gemeindepräsi­
denten Hofstetter, liberal (1919–1950) und Otto 
Schnyder, liberal (1950–1973) wurden durch die 
Gemeinde in verschiedenen Gebieten Bauern­
höfe und weitere Grundstücke erworben.
So verfügte man über eigenes Land am richti­
gen Ort und konnte die Entwicklung von Kriens 
gestalten. Auf diesen Liegenschaften konnten 
später z. B. das Schulhaus Obernau II, das 
Schulhaus Meiersmatt, das Schwimmbad Kri­
ens mit den Sportanlagen Kleinfeld, die Pfle­
geheime Grossfeld und Kleinfeld realisiert 
werden. Der wohl bekannteste Kauf war der 
Erwerb der Schlossliegenschaft für 1,5 Mio. im 
Jahre 1963. 

Nie wäre es jemanden in den Sinn gekommen, 
eigenes Land wieder zu verkaufen, damit zu 
spekulieren oder damit Fehlbeträge im Budget 
zu beseitigen. 
Der Finanzhaushalt muss ausgeglichen sein 
auch ohne Verkauf von Landreserven.
Der eigene Boden gehört den Krienserinnen 
und Kriensern. Allenfalls kann durch ein Tausch 
ein gleichwertiger Ersatz erworben werden. 
Denkbar ist zudem ein Verkauf für den Erwerb 
eines vergleichbaren Ersatzgrundstückes.
Braucht Kriens ein eigenes Grundstück lang­
fristig nicht selber, kann es mit einem Baurecht 
überlassen werden. Somit bleibt Kriens Eigen­
tümerin und erhält einen Baurechtszins.
Aus diesen Gründen unterstützt die glp die Bo­
deninitiative.

CVP Kriens

Rück- und Ausblick  
Einwohnerrat Stadt Kriens
Ende Juni wird der Einwohnerrat 
das erste Amtsjahr der neuen Legislatur ab­
schliessen. An neun Sitzungen hat sich der Ein­
wohnerrat mit vielen anspruchsvollen und auch 
schwierigen Geschäften befasst. Das Ziel der 
CVP/JCVP-Fraktion ist stets, in den Ratsdebat­
ten eine klare, lösungsorientierte und zukunfts­
weisende Meinung zu vertreten. Dies bedingt ein 
seriöses Studium der Dossiers, eine sachliche 
und meinungsbildende Auseinandersetzung an 
den Fraktionssitzungen sowie konstruktive Bei­
träge in den entsprechenden Kommissionen.
Sorgenfalten bereitet der CVP der zunehmend 
ruppige Politstil. Die oft gelobte ausgeprägte 
Streitkultur hat gerade bei den Agenda bestim­
menden Themen «Finanzen» und «Bauen» zu 
verhärteten und parteiideologisch geprägte 
Fronten geführt. Anstatt durch Kompromissbe­
reitschaft für unsere Stadt die besten Lösun­
gen zu suchen, blockieren wir uns gegenseitig. 
Die CVP/JCVP-Fraktion wird sich im Einwohner­
rat weiterhin als Brückenbauer für positive 
Signale einsetzen. Es muss uns gelingen, dass 
Kriens bei der Bevölkerung und den Medien als 
attraktiver und lebenswerter Ort mit positiver 
Ausstrahlung wahrgenommen wird.
Für die CVP wird das Einwohnerratsjahr 
2021/22 speziell: Wir dürfen mit Anita Burk­
hardt-Künzler (vorbehältlich ihrer Wahl) das 
Ratspräsidium übernehmen. Darauf freuen wir 
uns, denn wir sind überzeugt, dass sie das Par­
lament souverän führen wird.

Junge CVP Kriens

Wechsel im Einwoh-
nerrat: Auf Ursula Wendelspiess folgt  
Beda Lengwiler
An der Einwohnerratssitzung vom 28. Mai 2021 
gab Ursula Wendelspiess ihren bereits ange­
kündigten Rücktritt bekannt. Die 35-jährige, 
gelernte Bäckerin, Konditorin und Confiseurin 

politisiert seit 2018 für die CVP/JCVP-Fraktion 
im Einwohnerrat. Zuletzt wurde ihr engagiertes 
Vorgehen mit der Motion zur Schulwegsicher­
heit belohnt. Die Überprüfung der Schulwege 
steht bei der Stadt Kriens nun an oberster 
Stelle. Die JCVP dankt Ursula Wendelspiess 
herzlich für ihr grosses Engagement und ihren 
erfolgreichen Einsatz für die Stadt Kriens.
Für Ursula Wendelspiess rückt Beda Lengwiler 
nach, der bei den letzten Einwohnerratswahlen 
als erster Ersatz gewählt wurde. Der 19-jährige 
Wirtschaftsmittelschüler ist in Kriens verwur­
zelt und in der Pfadi Kriens als Leiter aktiv. Der 
Name Lengwiler ist im Krienser Parlament kein 
Unbekannter. Bereits sein Vater politisierte in 
seinen Jugendjahren für die JCVP im Krienser 
Einwohnerrat. 
Beda Lengwiler freut sich, aktiv in der Politik 
mitzuwirken und sich als jüngstes Mitglied des 
Einwohnerrates Kriens aller Zeiten auch spezi­
ell für die Anliegen der Jungen einzusetzen. Die 
JCVP freut sich, dass mit Beda Lengwiler eine 
junge, kompetente und gut vernetzte Person 
auf Ursula Wendelspiess folgt und wünscht ihm 
in seinem neuen Amt viel Erfolg.

SP Kriens

Jetzt die Krienser Boden
initiative unterzeichnen!
Bodenpolitik ist Wirtschaftspolitik. Damit be­
fasst sich die Bodeninitiative: Wir wollen unse­
ren Boden behalten und so Kriens gestalten. 
Investition in den Boden lohnt sich und zahlt 
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sich aus. Die Preise steigen seit Jahrzenten. 
Private spekulieren mit dem Boden und Immo­
bilien. Warum sollen dann wir für ein kurzfris­
tiges Renditedenken und für einen Einmal­
effekt den Boden verkaufen? 
Mit dem Verkauf der Bosmatt könnte heute et­
was über 10 Mio. in die Kasse gespült werden. 
Ein einmaliger Ertrag. Puff und weg ist der Bo­
den. Boden, der an Wert gewinnen wird. Private 
werden darauf bauen und mittels Mieten in Zu­
kunft verdienen. Die Mieten steigen stetig an 
oder haben sie schon das Umgekehrte erlebt? 
Kriens soll seinen Boden behalten – der nota­
bene allen in Kriens gehört – und diesen ge­
schickt bewirtschaften. Der Boden kann im Bau­
recht abgeben werden. Zum Beispiel an eine 
Genossenschaft, die den Auftrag hat, erschwing­
liche Mietwohnungen zu bauen. Eine grosse 
Sorge von den Leuten ist, dass sie preiswert 
wohnen können und dies auch noch in 50 Jahren. 
Auch nachfolgende Generationen wollen die 
Stadt Kriens gestalten können. Aber wie, wenn 
das Land fehlt? Es dann teuer kaufen? Sichern 
wir uns die langfristige Einkommensquelle, in­
dem wir den Boden nicht aus den Händen geben.
Also jetzt auf www.sp-kriens.ch den Unter­
schriftenbogen herunterladen, unterschreiben 
und zurücksenden. Merci!

SVP Kriens

Regierungsrat folgt Kom-
promissvorschlag der SVP
Die SVP Kriens hat dem Einwohnerrat einen 
konstruktiven Kompromissvorschlag für das 
Budget 2021 unterbreitet hat. Unser Vorschlag 
wurde im Parlament lediglich von der FDP ge­
stützt, jetzt hat der Regierungsrat der Stadt 
Kriens diesen Vorschlag verschrieben. Es ist ein 
deutliches Signal an Stadtrat und Parlament 
die Krienser Finanzen in Ordnung zu bringen. 
Dies aber nicht einfach nur auf dem Buckel der 
Steuerzahler. Der bereits vom neuen Stadtrat 
bekundete Sparwille soll auch vom Parlament 
besser gestützt werden. Ein Finanzhaushalts­
reglement und die darin vorgesehene Schul­
denbremse sind jetzt nicht mehr Kür, sondern 
Pflicht. In der laufenden Legislatur wird Kriens 
nur die Wende schaffen, wenn mit absoluter 
Disziplin bei Konsumausgaben und Investitio­
nen gewirtschaftet wird. Solange wir hören 
müssen, dass zu wenig Geld für Werterhalt un­
serer Infrastruktur vorhanden ist, dürfen keine 
300 000 Franken schweren Sonderkredite für 
Zone-30-Experimente oder dergleichen ausge­
geben werden. Da müssen wir halt warten. Auch 
wenn im Budget Positionen aufgeführt sind, 
solange es sich nicht um eine Pflichtleistung 
handelt, muss das Geld nicht zwingend ausge­
geben werden. Der Stadtrat hat es in der Hand. 
In der laufenden Legislatur sind Parlament, 
Stadtrat wie auch Verwaltung gefordert jeden 
Franken 2× zu drehen bevor er ausgegeben 
wird. Die Ausgaben-freudigen Jahre liegen hin­
ter uns. Bescheidenheit ist angesagt, wir schul­
den es der nächsten Generation!

Politische  
Gruppierungen

weniger ist mehr

weniger weit reisen – 
mehr erleben
Es muss ja nicht immer eine Flugreise in ferne 
Länder sein.
Tipps für Erlebnisferien in der Schweiz:
•	Surenenpass: Mit dem Zug nach Engelberg, 

Bähnli auf die Fürenalp, Höhenweg zur Alp Ho­
biel (Übernachtungs-Gelegenheit), weiter über 
den Surenenpass, Brüsti (Bähnli) nach Atting­
hausen. www.attinghausen-tourismus.ch

•	Rosenlauischlucht: www.rosenlauischlucht.ch
	 Zugfahrt über den Brünig bis Meiringen. Post­

auto nach Rosenlaui. Gang durch die Glet­
scherschlucht. Wanderung hinauf zur 
Schwarzwaldalp (Postautohaltestelle) oder 
hinunter nach Meiringen.

•	�Gorge de l’Areuse: https://www.j3l.ch/en/
V1571/areuse-gorges 
Zugfahrt nach Neuenburg und weiter bis 
Noiraigue. Wanderung durch die Areuse-
Schlucht bis Boudry. Baden im Neuenbur­
gersee. Mit Zug zurück. (Kombination mit 
dem Creux du Van möglich als 2-Tages-Tour)

•	River Rafting auf dem Vorderrhein:  
www.wasserchraft.ch

	 Zugfahrt nach Ilanz. Instruktion und Einwas­
sern. Fahrt mit grossen Schlauchbooten 
durch die Rheinschlucht Ruinalta (ab 10-jäh­
rig) bis Reichenau mit Profi-Guide, mit Mit­
tagshalt und BBQ am Fluss.

•	Genfersee – Yvoire: Zugfahrt nach Lausanne-
Ouchy. Mit dem Schiff 10.50 ab nach Yvoire (F) 
12.36 an. Bummel durch das pittoreske mit­
telalterliche Dorf, gemütliche Beizli, Baden 
am See, mit Dampfer 15.55 oder 16.45 nach 
Nyon, Zug nach Luzern. www.cgn.ch

Liberale Senioren 
FDP Kriens

www.blueprints.ch 
Der Abstimmungssonntag ist vorbei. Das über­
ladene CO2-Gesetz hat Schiffbruch erlitten. Nun 
wird orakelt, wo wohl die Gründe der Ablehnung 
liegen. In der Presse wird die Schuld uns Libe­
ralen in die Schuhe geschoben und als absolute 
Frechheit wird gleich nachgeschoben, dass die 
Tage unserer Präsidentin Petra Gössi gezählt 
seien. Die FDP hat das Gesetz demokratisch und 
kontrovers diskutiert. Wo waren im Abstim­
mungskampf die Schreihalse der SP, der Grünen 
und Grünliberalen die hochgelobten Tonangeber 
in der Umwelt- und Klimapolitik ? Die Politik ist 
extrem kurzlebig geworden. Deshalb hat die FDP 
entschieden nach dem Grundsatz «Reden ist 
Silber, Handeln ist Gold» eine Plattform zu 
schaffen, die eine Bestandesaufnahme aller 

Aktionen auf Bundes-, Kantons- und Gemeinde­
ebene in Sachen Umwelt- und Klimapolitik auf­
zeigt. Diese interessanten Zusammenstellun­
gen werden beweisen, dass die uns Liberalen 
untergeschobene Kehrtwende in der Umwelt­
politik eher eine Neuausrichtung war.
Auch für uns Krienser Liberalen gilt der Grund­
satz «Taten statt viele Worte». Im Zusammen­
hang mit unserer Ökihof-Initiative wurden wir 
als Umweltzerstörer hingestellt. Gemäss Wald­
gesetz ist eine Rodung möglich, wenn entspre­
chender Realerstz (Aufforstung) geleistet wird. 
Unsere Leistungen im Umwelt- und Energiebe­
reich vergangener Jahre werden wir zusam­
menstellen und auf www.blueprints.ch veröf­
fentlichen. Alle Bäume regeln den CO2-Haushalt. 
Deshalb staunen wir, dass innerhalb des Sied­
lungsgebietes nicht viel mehr Bäume gepflanzt 
werden. Mit unserer Baumpflanzaktion wollen 
wir dieses Manko beseitigen. Vom 
Stadtrat haben wir die entsprechende Unter­
stützung. Mit einigen Grundeigentümern laufen 
Gespräche. Im nächsten Frühling werden un­
sere ersten Bäume gepflanzt.

Jugend

Spiel- und Zwergengruppe 
Houelbach

Schon ist es wieder so weit. Das 
Spielgruppenjahr neigt sich dem 
Ende entgegen. Wir danken den Kindern und 
Eltern für dieses tolle Jahr und wünschen ihnen 
für die Zukunft nur das Allerbeste. Geniesst den 
Sommer und die Ferien. 
Ich habe einen gestreiften Bauch und einen 
Kopf, den hab ich auch. Zwei Fühler an den Kopf 
noch dran – sechs Beime an den Körper dann. 
Auf dem Rücken meine Flügel, die tragen mich 
zum Blumenhügel. Ich such mir die schönsten 
Blumen raus und trage den Nektar zu mir nach 
Haus. 

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe-Waldspiel-
gruppe-Spieltreff-Obernau
Wir wünschen allen Kindern und ihren Eltern 
einen schönen Sommeranfang.
In unserem beliebten Spieltreff, welcher von 
Fabienne Lisibach geleitet wird, hat es noch 
einige wenige Plätze frei. Der Spieltreff ist für 
Kinder, die bis Ende Februar 2022 3 Jahre alt 
werden.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage.
Informationen: www.spielgruppe-obernau.ch
Kontakt: Luzia Spaar, 041 320 19 42
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Sportschützen Obernau

Nachwuchskurs
Interessiert am Gewehr 50 m schiessen?
Nachdem die Schiessanlage Stalden umgebaut 
ist und sich die Corona-Vorschriften etwas nor­
malisiert haben, möchten wir doch noch mit 
einem Nachwuchskurs für das Kleinkaliber­
schiessen starten. Der Kurs wird nach den J+S- 
Richtlinien durchgeführt und ist für Mädchen 
und Knaben mit den Jahrgängen 2001 bis 2011. 
Das Material, welches für den Kurs benötigt 
wird, stellen die Sportschützen Obernau zur 
Verfügung. 
Auskunft unter:
info@sportschuetzen-obernau.ch

Lauftreff, Laufen  
und Nordic Walking

Sport treiben in der heissen Jahreszeit!
Aktuell lässt Corona wieder ein Training in einer 
Gruppengrösse von 50 Personen zu und die 
Fallzahlen lassen uns positiv in die Zukunft 
blicken. Wir alle hoffen, dass das so bleibt. 
Möchtest du dich auf den Herbst hin in Form 
bringen? Beim SwissLauftreff geben dir erfah­
rene Leiter/-innen Tipps und Ratschläge, wie 
man auch in der heissen Jahreszeit gesund 
Sport treiben kann. Treffpunkt jeden Dienstag, 
19.00 Uhr, beim Schulhaus Meiersmatt. 
Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter, Tel. 041 
320 32 62, karl.gisler57@bluewin.ch, weitere 
Infos unter www.swisslauftreff.ch

Satus Kriens

Sommertraining auf dem 
Kleinfeld
Wie jedes Jahr können sich die Mitglieder von 
SATUS Kriens auch 2021 während den Schul­
ferien im Kleinfeld fit halten und die Kamerad­
schaft pflegen. Wir trainieren jeweils bei  
schönem Wetter am Dienstag ab 19.00 Uhr  
Beachvolleyball und Fussball auf den Plätzen 
3 und 4.
Beginn: Dienstag, 13. Juli 2021 während sechs 
Wochen.
Toll, wenn möglichst viele kommen können! 

Veloclub Kriens

Ausfahrten und so
VC Kriens 1896–2021 
125 Jahre und immer noch fit
Sa. 10. Juli: MTB: Ausfahrt, 8 Uhr, 
Dorfplatz
Sa. 31. Juli: RV: Ausfahrt, 8 Uhr, Dorfplatz
Die aktuellsten Infos und Beiträge findet Ihr 
auch auf vckriens.ch

Spielgruppenverein Kriens

En schöne Summer!
Wir wünschen allen Kindern und 
deren Familien einen erholsamen, 
erlebnisreichen und schönen Sommer mit 
nachhaltigen Ferienerlebnissen!
Einige SG haben noch freie Plätze, bitte infor­
mieren Sie sich via unsere Homepage über die 
aktuelle Situation. Die Homepage bietet dane­
ben fröhliche Einblicke in den bunten Spiel­
gruppenalltag!
www.spielgruppen-kriens.ch

Tagesfamilien Kriens

Auch dieses Jahr hat die 33-jäh­
rige GV aufgrund der Covid-19-
Massnahmen schriftlich stattge­
funden. Nach 6 Jahren aktiver Mitarbeit im 
Vorstand haben wir Daniela Burri mit grossem 
Dank verabschiedet. Neu gewählt wurde Su­
sanna Blum, um ihre Aufgaben im Vorstand zu 
übernehmen. Wir wünschen euch einen son­
nenreichen Sommer. 
Falls Sie uns mit einem Beitrag unterstützen 
möchten, bedanken wir uns herzlichst:
Raiffeisenbank Kriens 
IBAN-Nr. CH06 8080 8007 4557 8083 6
Unsere Kontaktstelle:
Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder 
kontakt@tagesfamillien-kriens.ch
www.tagesfamillien-kriens.ch

Kinder-Sing- und 
Rhythmikgruppe/ 
Eltern-Kind-Singen

Kinder-Sing- und Rhythmik
kurse/Eltern-Kind-Singen
Für Kinder ab 2½–7 Jahre / ELKI-Singen ab  
ca. 2½ Jahre (jüngere Kinder nach Absprache) 
welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
• sich gerne bewegen und tanzen
• �gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmus­

instrumenten experimentieren
• �gerne Theater spielen und sich einmal in einen 

Hund, einen Polizisten, einen Zwerg usw. ver­
wandeln möchten. 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Da­
ten für Schnupperlektionen wenden Sie sich 
bitte an:
Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28 
Ich freue mich :)
(regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Sport

Alpenclub Kriens

Touren / Anlässe Juli 2021
3. Juli, Bike&Hike: 
Kriens–Fräki–Gsässweg–Pilatus, 
Y. Mattmann, 079 423 16 41
10. Juli, Bergwanderung Silberen, 
C. Laurent, 079 719 56 83
10. Juli, Biketour Luzerner Seeland, 
B. Erni, 079 377 22 64
17. Juli, Klettertour Gross Furkahorn, 
K. Weingand, 079 765 18 49
24. Juli, Klettertour Trotzigplanggstock, 
J. Käppeli, 079 380 75 67 
30./31. Juli, Hochtour Clariden–Schärhorn, 
H. Zemp, 078 610 25 70

Pro Chiropraktik  
Luzern

Gönnen Sie sich und 
Ihrem Körper  
Bewegung, Wohlbefinden und Freude  
in der Gemeinschaft
Gerne begrüssen wir Sie am 7. August zum Tag 
der offenen Türe (10–15 Uhr) in unseren neuen 
Räumlichkeiten an der Horwerstrasse 62 (Pan­
Gas-Gebäude, 1. Stock). 
Unser Kursangebot:
Rückengymnastik
MO: 15/16/17 Uhr, MI: 7/19 Uhr, DO: 18 Uhr
Rückengymnastik Männer
DO: 09.45/10.45 Uhr
Pilates
MO: 18/19 Uhr, MI: 18 Uhr, DO: 19 Uhr, FR: 9 Uhr
Rückbildungsgymnastik
DI: 13.30 Uhr
Fit über Mittag:
DO: 12 Uhr 
Weitere Auskünfte/Kursangebote: 
Esther Imfeld, Tel. 041 320 31 00
E-Mail: luzern@pro-chiropraktik.ch
www.pro-chiropraktik-luzern.ch
Wir sind von Krankenkassen anerkannt

Basketballschule Kriens

Es geht wieder los!
Lange mussten wir uns gedulden, 
bis wir uns nun endlich wieder 
sportlich austoben können. Doch nun ist es so 
weit und wir können auch in der Halle wieder 
Gas geben.
Du bist auf der Suche nach einer neuen sport­
lichen Herausforderung? Dann ist Basketball 
genau das richtige. Mehr Infos findest auf un­
serer Homepage www.b-s-k.ch
Bis bald!
Eure Basketballschule Kriens
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Schützengesellschaft 
Kriens

Sportschützen Pistole SGK
Sa, 03. Juli, Schiesstag Eidgenös­
sisches Schützenfest, 9 bis 12 Uhr und 
13.30 bis 19 Uhr, Stalden
Mi, 07. Juli, Schiesstraining, 17 bis 19 Uhr, 
Stalden
Mi, 14. Juli, Schiesstraining, 17 bis 19 Uhr, 
Stalden
Mi, 21. Juli, Schiesstraining, 17 bis 19 Uhr, 
Stalden
Sa, 24. Juli, Schiessanlass, ganzer Tag, 
Hasle-Rüegsau
Mi, 28. Juli, Schiesstraining, 17 bis 19 Uhr, 
Stalden 

shindokan Luzern

E-Judo, Sieg für den  
sindokan Luzern
Erstmals in der Judo-Geschichte 
wurde ein Video-Turnier durchgeführt. Die Kan­
didaten sandten dazu eine Aufzeichnung, in 
welcher sie Judotechniken vorführen, ein.  
Dabei durfte nur mit einem immaginären Geg­
ner gekämpft werden. An diesem ersten soge­
nannten Tandoku-Renshu-Turnier nahmen 
Teilnehmer*innen aus der fünf Ländern teil. 
Drei Mitglieder vom shindokan landeten auf 
den vorderen Rängen. Der Krienser André Hür­
limann sicherte sich den 1. Platz in der Elite-
Kategorie.
shindokan Luzern: Trainings an der Fenkern­
strasse 29 in Kriens, in Luzern und Emmen­
brücke, www.shindokan-luzern.ch

laces sports

laces sports  
Sommerprogramm
laces sports wird in den Sommerferien einiges 
zu bieten haben.
Unser erster Tagesausflug wird am Samstag 
10. Juli 2021 stattfinden. Die Reise geht nach 
Lenzerheide in Graubünden.
Weiter wird es ein laces sports Sommer Camp 
geben, mit einem anschliessendem Pump Day. 
An diesem Tag kann man sich in der Zeit mes­
sen, oder auch mit seinem besten Trick. 
Unser Sommer Camp und Pump Day findet vom 
30. Juli – 1. August 2021 statt.
Weitere Informationen findest du auf unserer 
neuen Webseite bei der Agenda, wie auch wei­
tere Informationen zur Community.
Webseite: laces-sports.ch
Instagram: lacessports

Tennisclub Kriens

Sportwoche für Kinder und 
Jugendliche!
Möchtest du in den Sommerferien 
eine unvergessliche Sportwoche 
mit anderen Kindern erleben? Nebst dem In­
tensivieren deiner Tennisfähigkeiten werden 
wir zusammen in dieser Woche auch viele an­
dere grossartige Dinge erleben (z.B. Minigolfen, 
Bräteln, Malwettbewerb usw.):
•	Datum: Montag 09.08.2021 bis
	 Freitag 13.08.2021 (5. Ferienwoche)
•	Zeit: 9:00–16:00 Uhr
•	Zielgruppe: Kinder und Jugendliche zwischen 

5–18 Jahre
•	Kosten: CHF 380– inkl. Training, Mittagessen 

und Getränke
•	Anmeldung: Bis 08.07.2021 online unter 
	 www.tckriens.ch
Wir freuen uns, dich bald bei uns begrüssen zu 
dürfen!

Turnerinnenverein Kriens

Ferienprogramm im Sommer
Während den Sommerferien je­
weils am Montag um 19.00 Uhr 
Beachvolleyball im Kleinfeld Kri­
ens mit Vreny Klaus, 041 310 13 50. Fit-Gym 
jeden Mittwoch um 20.15 Uhr in der Turnhalle 
Brunnmatt mit Vreni Cavigelli, 041 310 91 77.
Frisch und beweglich nach den Sommerferien: 
Wir bieten Kindern, Frauen und Seniorinnen ein 
angepasstes Turnen an. Plausch und Spass 
stehen bei uns im Vordergrund! Fitness, Korb­
ball, Fit und entspannt, Yoga Nidra, Pilates und 
einiges mehr. Los geht’s, komme vorbei und 
schaue unverbindlich rein! Alle unsere Ange­
bote findest du online: www.tivkriens.ch.

Kultur

Original Krienser 
Bööggengruppe

Liebi Böögge-
Mitglieder/innen
E sone GV wie im Corona-Johr werd’s hoffent­
lech nie meh gäh ! De Präsi ond sini Hälfer hend 
super vorgschaffet ond so hed das Gschäft 
chönne döregfüehrt werde ! E gueti ond schnelli 
GV , wo mer de Marco Frauenknecht offiziell als 
Mitglied ufgnoh hed ond zom Schluss de Obig 
mit grilliere hed lo usklinge ! De nöchschti Höck 
isch am 13.08. im Rest. Grüene Bode, wo natür­
lich au jede Chrienser au cha cho! Mer vo de 
Original Chrienser Bööggegruppe freuid eus 
immer uf das einte oder andere neue Mitglied! 
En guete Sommer – euche Chriens-info Böögg 
Maurice

Fasnachtsverein  
Pack vo Chriens

Liebe Packfamilie
Endlich war es wieder so weit und 
wir konnten unseren Sonntags­
apéro durchführen. 
Wir danken allen Mitgliedern für ihre Unterstüt­
zung! 
Ein grosses Dankeschön auch an das Pack­
stöbli-Team für ihren Einsatz. 
Wir freuen uns auf die kommende Zeit.

Jugendtheater Kriens HTK

Es ist Sommerzeit. Doch kein 
Grund, ein Blatt vor den Mund zu 
nehmen und die Seele baumeln 
zu lassen. Die Proben haben be­
gonnen und wir sind voller Feuer, Flamme und 
Tatendrang auch ein paar Abende des Zusam­
menseins zu geniessen und ein paar Szenen 
aus unserem neuen Theaterstück «E verhäng­
nisvolli Nacht» zu üben. www.htk.ch.

LABOR Luzern

Hackspace, jeden Mittwoch ab 
20 Uhr
Der Hackspace ist eine öffentli­
che Werkstatt vom Verein Labor 
Luzern. Jeden Mittwoch ab 20 Uhr treffen wir 
uns zum Basteln, Werken und gemeinsamen 
Austausch von Ideen und Projekten rund um 
Kultur und Technik. Es sind alle herzlich einge­
laden vorbeizuschauen. Das Labor Luzern be­
findet sich in der Teiggi an der Degenstrasse 3 
in Kriens. 
Aktuell können maximal 10 Personen im Hack­
space sein und das Sicherheitskonzept muss 
eingehalten werden.

Galerie Kriens

Sommerpause
In der Galerie Kriens ist Sommerpause. Es geht 
weiter am 27. August mit der Ausstellung von 
Claudia Kübler. 
Zum Jahresprogramm und zur Galerie Kriens 
finden Sie Informationen auf www.galerie-
kriens.ch. 
Geniessen Sie den Sommer!
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Seit 1961

Qualitäts-Treibstoffe� seit�1961

Kriens�-�Luzern�-�Emmenbrücke
Als Familienbetrieb in der dritten Generation bieten wir 
unseren Kunden seit 1961 beste Marken-Treibstoffe 
zu Discount-Preisen. Hier stimmen Qualität und Preis.  
Vergleichen Sie unsere aktuellen Säulen-Preise und 
sparen Sie Geld bei jeder Tankung! Bei Huber tanken 
lohnt sich. Seit über 50 Jahren.

Kriens-Obernau
Rengglochstrasse 50

Luzern
St.-Karli-Strasse 52

Emmenbrücke
Neuenkirchstrasse 26

Jetzt�volltanken�und�profitieren!
PILATUS
Z'NACHT

JU

NI – SEPTEMBER

DRAGON GLIDER

MAI–OKTOBER

ASTRONOMIE
ABEND

JA
NUAR–DEZEMBER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch
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Präsident:           Postkonto:  60-30 867-4 
Thomas Fischer, Mittlerhusweg 20, 6010 Kriens, thomas.fischer@telebus.ch,  041 320 85 77 

 

         Brunner Medien AG 
         Alfred Gut 
         Arsenalstrasse 24 
         6010 Kriens 

Telebus-Anzeige im Kriensinfo 
 
Sehr geehrter Herr Gut 
 
Besten Dank für Ihr Angebot, das Sie mir am Telefon unterbreitet haben. Unsere Anzeige soll also wie 
folgt erscheinen: 
 
Format:   1/16 Seite, farbig 

Erscheinungsweise: 2020, 10 x 

Preis:   Fr. 1000.- 

Sujet: 

 

 

DER NACHT-QUARTIERBUS 
TÄGLICH VON 20.00–01.00  
AB UND BIS ZUR HAUSTÜRE 
STANDORT BUSSCHLEIFE 
www.telebus.ch 
 
 
Unser altes Sujet soll nicht mehr verwendet werden. Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
Rechnung bitte direkt an: Renate Heini, Habermattweg 7, 6010 Kriens 
 
Freundliche Grüsse 
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Mitglied Gewerbeverband

kriens, tel. 041 311 15 14

beratung & support 

luzernerstrasse 38, kriens

041 311 15 16
079 668 99 33

Mitglied Gewerbeverband

kriens, tel. 041 311 15 14

beratung & support 

luzernerstrasse 38, kriens

041 311 15 16
079 668 99 33

Mitglied Gewerbeverband

kriens, tel. 041 311 15 14

beratung & support 

luzernerstrasse 38, kriens

041 311 15 16
079 668 99 33

Mitglied Gewerbeverband

kriens, tel. 041 311 15 14

beratung & support 

luzernerstrasse 38, kriens

041 311 15 16
079 668 99 33

Baumgartner Schreinerei AG 
Schützenrain 1, 6012 Obernau 
T 041 320 30 70, www.basago.ch

Aussen- und Innen-
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Es ist wieder  
Ausverkauf  
im Länderpark

Musik

Guuggenmusig 
Schlösslifäger

Jetzt Anfang Sommer denkt 
fast niemand an die Fasnacht, vor allem auch 
weil die letzte (richtige) Fasnacht schon lange 
zurückliegt. Doch bei uns Schlösslifägern geht 
das Vereinsleben trotzdem weiter und wir dür­
fen am Freitag, den 25. Juni 2021 unsere Gene­
ralversammlung durchführen. Nach langem 
Abwarten treffen wir uns dann endlich wieder 
persönlich! Hurra!!!
Willst auch du ein Schlösslifäger sein? Melde 
dich jetzt unter praesi@schloesslifaeger.ch 
und erlebe die nächste Lozärner Fasnacht aktiv 
in unserem Verein! Wir freuen uns auf dich!

Guuggenmusig  
Loschtmölch Chriens

GV im August
Nein, das wollen wir nicht noch 
einmal erleben ... so eine GV wie im Mai 2020, 
bei der wir zuhause, einsam und alleine unsere 
Wahlstimmen abgeben mussten – und jeder 
sich selbst mit einem Kafi Zwätschge zupros­
ten musste! Daher haben wir beschlossen, un­
sere GV 2021 erst im August abzuhalten – wo 
wir uns dann (hoffentlich) endlich wieder un­
eingeschränkt treffen dürfen! Da wir unser Su­
jet 2022 bereits im Juni 2020 gewählt haben, 
lässt sich unsere GV problemlos erst im August 
durchführen! Wir bleiben weiterhin zuversicht­
lich – und freuen uns, dass diese «Saison ohne 
Fasnacht» endlich vorübergeht!

Kultur-Gesellschaft 
Kriens

Liebe Freunde der Kultur-
gesellschaft Kriens
Wie seit längerer Zeit kann ich nur berichten, 
was ohne öffentliches Zutun der KGK bis jetzt 
möglich war. Freilich ist das recht viel und wird 
im 40-seitigen Krienser Kulturmagazin auch 
sichtbar. Das Magazin ist inzwischen erschie­
nen und als gebundenes Heft erhältlich bei der 
Krienser Papeterie, im Schulhaus Iff und bei der 
Bläsi im Obernau. Es kann auch kostenlos bei 
uns bestellt werden, entweder 041 320 19 79 
oder über info@kulturkriens.ch. Ausserdem 
können Sie es herunterladen unter www.kul­
turkriens.ch.

Pro  
Stadtbibliothek 
Kriens

Sommerpause
Wir freuen uns über die beiden gelungenen An­
lässe mit Niko Stoifberg und Julia Knapp im 
Gallusheim. Schön dass wir Sie, geschätztes 
Publikum, wieder zu öffentlichen Veranstaltun­
gen einladen und begrüssen dürfen.
Nun machen wir eine kurze Sommerpause. Am 
10. September um 19.30 Uhr präsentieren wir 
Ihnen im Schappesaal ein Highlight, welches 
letztes Jahr leider Corona zum Opfer gefallen 
ist: Die Epiladies. Tragen Sie dieses Datum dick 
in Ihrer Agenda ein, es lohnt sich!
Also, bis dann, wir wünschen Ihnen einen schö­
nen Sommer.
PRO STADTBIBLIOTHEK KRIENS 

Guuggenmusig  
Amok-Symphoniker

Endlich,
endlich läuft unser Vereinsleben wieder langsam 
an. Wir sind sehr froh, konnten wir im Juni unsere 
GV wieder physisch durchführen und uns wieder 
einmal live treffen. Wie haben wir das vermisst! 
An der GV konnten wichtige Entscheide getroffen 
und die Ämter wieder besetzt werden, sodass wir 
mit voller Kraft in ein hoffentlich wieder normales 
Vereinsjahr starten können. Wir freuen uns auch 
sehr, dürfen wir mit Ramon Rozza erneut eine 
Verstärkung bei den Möcke willkommen heissen. 
Das Türchen für Weitere ist noch bis zum Probe­
start Anfang Oktober offen 

Musikschule Kriens

Konzerte und Informa
tionen Musikschule:  
www.musikschule-kriens.ch
Informationen über Konzerte der Musikschule 
und die Art der Durchführung finden Sie auf 
unserer Webseite: musikschule@kriens.ch
MUSIZIERSTUNDE Schlagzeug Leitung 
Ch. Schorro 
Di 1. Juli 2021 * 19.00 Uhr * Pausenplatz 
Meiersmatt
MUSIZIERSTUNDE Gitarre Leitung M. Dreta
Mo 5. Juli 2021 * 19.00 Uhr * Aula Schulhaus 
Obernau 3
→	 Schau dir die neuen Filme auf unserer Web­

site an
→	 Anmeldung 5er- oder 10er-Abonnement für 

Erwachsene jederzeit möglich.
Erfüllen Sie sich den langersehnten Wunsch, 
ein Musikinstrument von Grund auf zu erlernen 
oder Ihre vorhandenen Kenntnisse aufzufri­
schen: www.musikschule-kriens.ch
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Farfallina-Singers

Der Kinder- und Jugend-
chor «Farfallina-Singers» 
mit Ursin Villiger 
Singen • Solo-Singen • Stimmbildung • Musical 
• Theater • Bewegung
Wir freuen uns auf Neueintritte! Alle Kinder und 
Jugendliche (Kindergarten bis 18 Jahre) sind 
für das Schuljahr 2021 / 2022 herzlich willkom­
men mitzusingen. 
Kinderchor I & II
(Schnupperproben ab 10. September 2021)
•	Kinderchor I «Farfallina» (Kindergarten und  

1. Klasse) am Freitag von 16.30 bis 17.10 Uhr
•	Kinderchor II «Farfallina» (2. und 3. Klasse) 

am Freitag von 17.15 bis 18.00 Uhr
Jugendchor 
(Schnupperprobe am 15. September 2021)
•	Jugendchor «Farfalla» (4. Klasse bis 18 Jahre) 

am Mittwoch von 19.00 bis 19.45 Uhr
Die Proben finden im Singsaal Schulhaus Ober­
nau statt.
Melde dich online für die Schnupperproben an. 
Weitere Infos auf www.farfallina-singers.ch

Gemeinschaft

Quartierverein  
Kuonimatt

Vorankündigung Quartierfest
Nach einer langen «Durststrecke» und nach­
dem auch bei uns im vergangenen Jahr diverse 
Anlässe Corona zum Opfer fielen, freuen wir 
uns riesig, dieses Jahr wieder unser beliebtes 
Quartierfest organisieren zu können. Wir sind 
zuversichtlich, dass es unter dem Motto 
«Chilbi» am 11. September ab 15 Uhr auf dem 
Schulhausareal Kuonimatt stattfinden kann. 
Im Moment sind wir fleissig am Planen und 
informieren Sie gerne in der nächsten Ausgabe 
über weitere Details.

Samariter-Verein

Unter Schutzkonzept:
Verein: 
1. Juli, Grillplausch, Aktive erhalten Einladung.
3. Juli, SanD Übung nur für SanDler
Nothilfekurs: Samstag, 11. September, 
08.00–17.00 Uhr und Dienstag, 14. September, 
19.30–21.30 Uhr
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle 
statt.
Anmeldung: Zentrale Anmeldestelle
041 417 20 44, samariter@srk-luzern.ch
Samariter-Shop: 041 555 60 10 / 077 456 40 25 
Gesch. Mobile für allfällige Fragen

KriensNatur

KriensNatur im Juli
> Juli-Anlässe
Auf den Schlangenspuren am Lopper
Abendveranstaltung – 10. Juli 2021, 
Anmeldung auf www.kriensnatur.ch
> Luzerner Allmend
Was es auf der Luzerner Allmend alles zu sehen 
gibt! Es lohnt sich auf beiden Seiten durch die 
Naturschutzgebiete zu streifen. Wir zeigen auf 
unserer Homepage einige Bilder.
www.kriensnatur.ch wird laufend aktualisiert.

Ludothek 

Hofmattweg 4, 
www.ludo-kriens.ch
Oeffnungszeiten: Dienstag 9–11 Uhr, 
Mittwoch 15–17 Uhr, Samstag 9–12 Uhr
Der Sommer ist da! Mit der Hitze freut man sich 
auf das kühle Nass. Für die Puppe haben wir 
eine neue Badewanne und auch die Playmobil-
Figuren können sich im Pool erfrischen. Packt 
Sie das Fussballfieber? Holen Sie sich einen 
unserer Fussballkasten. Das Kinderspiel des 
Jahres ist gekürt: es heisst Dragomino und bei 
uns ab sofort ausleihbar. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
In den Sommerferien haben wir jeweils diens­
tags von 9 bis 11 Uhr geöffnet: 13.7., 20.7., 27.7, 
3.8., 10.8., 17.8.

Pro Sonnenberg

Die Faszination der Bienen
Die diesjährige Entdeckungstour 
führte in die Welt der Bienen.
Bei sommerlichen Wetter besuchten Mitglieder 
von Pro Sonnenberg auf einen zweistündigen 
Rundgang am Sonnenberg drei Imker. So lern­
ten wir traditionelle Schweizerkästen auf dem 
Eggenhof kennen, Jungimker mit ihren Maga­
zinkasten am Waldrand erzählten von ihren 
Erfahrungen und am Oberhusrain gab es einen 
exklusiven Einblick in die Königinnenzucht. 
Viele spannende Einzelheiten über das Leben 
der Bienen gab es zu entdecken. Und natürlich 
dürfte vor Ort auch degustiert werden. Ein ech­
tes Honigschlecken!

Quartierverein 
Schattenberg-Himmelrich

Aufbruchstimmung im Quartier
Wir heissen unser neues Vor­
standsmitglied Marcel Duss herzlich willkom­
men! Er wurde an der GV im Frühling gewählt. 
Nach über einem Jahr Stillstand wollen wir 
zudem die gewohnten Vereinsaktivitäten wie­
der aufnehmen: Dazu gehört der traditionelle 
Erntedank-Gottesdienst im Ebersrüti (Mitt­
woch, 25. August) ebenso wie das beliebte 
Gritibänz-Backen (Ende November). Unser 
Quartierverein möchte sich ausserdem am Pro­
jekt «Stadtgarten» der Stadt Kriens beteiligen: 
Wir planen, auf der Kreuzung beim Roggern-
Schulhaus ein Hochbeet aufzustellen. 
Gesucht: helfende Hände mit grünem Daumen: 
T 078 885 61 75

Reformierte  
Kirche Kriens

Berggottesdienste auf der Fräkmünt
Auch diesen Sommer finden zwei Gottes­
dienste in der Bergkapelle Fräkmüntegg statt. 
Am 11. Juli (zusammen mit der Reformierten 
Kirche Horw) und am 29. August, jeweils um 
11.15 Uhr (bei jeder Witterung!). Am 11. Juli wird 
der Gottesdienst musikalisch vom «Trio all’ 
Aria» mit Fredi Fluri (Posaune und Tuba), Diogo 
Rodrigues (Trompete) und Josef Muff (Trompete 
und Es-Horn) gestaltet, am 29. August singt der 
Johanneschor unter der Leitung von Christov 
Rolla. In der Johanneskirche findet an diesen 
Sonntagen kein Gottesdienst statt. Im An­
schluss findet jeweils ein Apéro statt. Herzliche 
Einladung!

Kriens 60plus

Wanderungen, Wanderwoche
Di 6.7. Kurzwanderung Hochdorf 
bis Ballwil, Treff: 12.50 Torbogen 
Luzern, Tageskarte Hochdorf selber lösen. An­
melden bis 4.7. an Beat Portmann 0795505230 
oder portat@bluewin.ch
Di 13.7. Wanderung Waldstätterweg – nur bei 
trockenem Wetter! 3½ Std., Treff: 8.15 Torbogen 
Luzern, Anmelden bis 11.7. an Peter Fuchs 
0413201871 oder fuchspeter@gmx.ch
Di 27.7. Abendwanderung entlang d. Reuss bis 
Rathausen, 2½ Std., Treff 17.30 Kasernenplatz, 
Anmelden bis 25.7. an Peter Rohr 0413408363 
oder pe.rohr@bluewin.ch
Wanderwoche Adelboden 22.–28.8., Infonach­
mittag am 14.7. um 14.00 im Zentrum Bruder 
Klaus
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Migration –  
Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Ad­
ressen zum Thema Integration? Brauchen Sie 
Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen 
von Formularen? Suchen Sie Kontakte zu Ein­
heimischen oder wünschen Sie als Migrant/in 
eine Begleitung für Deutschkonversation?
Aktuell haben wir noch freie Plätze für die 
neuen Deutschkurse ab September 21!
Die Infostelle ist in den Sommerferien vom 
12.07.–13.08. geschlossen. Wir sind am 17.08. 
wieder für Sie da!
Dienstag 13–18 Uhr, Donnerstag 13–17 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05, 
E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Mehr Infos unter: www.kriensintegriert.ch

Gastro Kriens  
und Eigenthal

Restaurant-Infos
Restaurant Obernau ist Dienstag–Samstag für 
Sie da. Mittagsmenüs und abends mit einer
überraschenden Sommerkarte.
Restaurant Hergiswald: Mo–DI Ruhetage 
(Dezember 31 Tage geöffnet.)
Morgenstern: Mo–Fr 8.00–19.00 Uhr,
2 Mittagsmenüs, Sa 8.00–13.00 Uhr.
Sonntag geschlossen.
An Feiertagen von 9.00 bis 14.00 Uhr offen.
Wirtshaus Wichlern: Montag–Dienstag Ruhe­
tag. Mittwoch–Samstag 11.00–23.00 Uhr offen.
Sonntag 10.00–20.00 Uhr offen (GANZER TAG 
WARME KÜCHE)
Wirte-Oldies-Höck, Mittwoch, 7. Juli ab 
14.00  Uhr Rest. Wichlern, auch aktive Wirte  
sind herzlich willkommen.
Für änand, mitenand, näbänand. Gastro Kriens

Quartierverein Spitzmatt

News vom QV Spitzmatt
Vielen lieben Dank an die 
fleissigen Teilnehmer unseres Wettbewerbs. Die 
Plätze eins bis drei haben belegt: Bruno Am­
rhein, Roswitha Rosamilia, Monika Betschart. 
Wir hoffen Ihr hattet ebenso viel Spass beim 
Rätseln, wie wir beim Austüfteln der Fragen.
Ebenso bedanken wir uns recht herzlich bei 
allen Mitgliedern des QV Spitzmatt für die zahl­
reiche Teilnahme an der schriftlichen General­
versammlung. 
Abschliessend wollen wir euch mitteilen, dass 
wir zuversichtlich sind, dass unser traditionel­
les Quartierfest dieses Jahr am 28. August 
stattfinden kann.

Gemeinnütziger 
Frauenverein 
Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr
Wir sind noch bis Freitag, 9. Juli 2021 für Sie im 
Einsatz. Ab Samstag, 10. Juli 2021 macht das 
Brockenhüsli Sommerpause und ist erst ab 
Mittwoch, 25. August 2021 wieder geöffnet. 
Das ganze Brocki-Team wünscht Ihnen eine 
schöne Sommerzeit.
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Mi 23.06. – Sa 26.06.21:15% Rabatt auf alle Schaumweine
(ausgenommen Champagner & laufende Aktionen)

Weitere Angebote: 
rio-getraenke.ch
Angebote gültig vom 23.06. bis 06.07.21

34%
GÜNSTIGER

Ramseier
Schorle,  
Apfel-Sommerbeeren
6 x 50cl Pet

Nestea black tea
Lemon
6 x 1.5Liter Pet

statt 13.50

statt 19.–

statt 17.80

statt 27.90

Kaiken
Malbec Reserva Especial
75cl

Passoã  
The Passion Drink
Likör, 17% Vol. 70cl

PURO Dieter Meier
Malbec
75cl

PURO Dieter Meier
Malbec-Cabernet Sauvignon 
75cl

Sessant'anni
Primitivo di Manduria
75cl

Vecchio Amaro 
del Capo
Kräuterlikör
35% Vol. 70cl

Captain Morgan
Original Spiced Gold 
35% Vol. 70cl

Campari
Bitter 
23% Vol. 100cl

5.70

Valser
Prickelnd & Still
6 x 1.5Liter Pet

Fever-Tree
Ginger Beer, Alkoholfrei 
4 x 20cl Flaschen

statt 8.70

statt 15.90

Ramseier
Apfelschorle
6 x 1.5Liter Pet

statt 6.90

Evian 
6 x 75cl Pet

statt 1.65 
+ Depot

statt 1.25 
+ Depot

statt 28.80

statt 27.–

statt 7.60

Feldschlösschen
Original "XXL" 
15 x 50cl Dosen

Sonnenbräu
Maisbier 
50cl Bügelflasche

Eidgenoss
naturtrüb 
33cl Bügelflasche

Falken
Lagerbier hell 
24 x 50cl Dosen

1/2
Preis

7.80
statt 9.60

9.90
statt 12.90

Silentium
Bianco di Puglia
& Primitivo di Manduria
75cl

13.90
statt 16.90

5.80 

6.–

12.60 

1.35

–.95

14.40

21.75

9.90 16.90

14.90 

14.90

22.90

18.90

22.90

25.80

Evian
6 x 1.5Liter Pet

4.80
statt 6.–

ÜBER 

20%
GÜNSTIGER

NEU 
bei Rio

5.–
GÜNSTIGER

Spenglerarbeiten | Blitzschutzanlagen |

Fassadenbekleidungen | Flachdachbekleidungen

Steildach | Dachwartung

Spenglerei Pilatus AG
Horwerstrasse 62, 6010 Kriens
info@spenglerei-pilatus.ch
www.spenglerei-pilatus.ch

Lukarnenverkleidung  
aus Kupfer
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Montag, 12. Juli

1988
Kompetenz mit Weitsicht

Seit über 30 Jahren in Kriens –
Ihr kompetenter Treuhandberater.

Daniela Stutz
Partnerin 

dipl. Treuhand-
expertin
MWST-Expertin NDK

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

• Steuerberatung
• Finanz- und Rechnungswesen
• Salärwesen
• Wirtschaftsprüfung

Martin Trampus
Partner

Betriebs ök. HSLU 
dipl. Wirtschaftsprüfer

Thomas Herzog
Partner
 
dipl. Treuhand-
experte 
Geschäftsleiter

Mitglied Gewerbeverband

Do, 1. Juli	 Wochenmarkt
07.00–13.00 Uhr	 Dorfplatz

Do, 1. Juli	 Unentgeltliche Rechtsauskunft
17.00–19.00 Uhr	 im Stadthaus (nur mit Anmeldung)

Sa, 3. Juli	 Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr	 beim Bellpark

Do, 8. Juli	 Wochenmarkt
07.00–13.00 Uhr	 Dorfplatz

Do, 8. Juli	 Ur-Musig (Zusatzkonzert)
20.00–22.30 Uhr	 Schweizer Volksmusik vom Feinsten 
	 Restaurant Neuhof

Sa, 10. Juli	 Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr	 beim Bellpark

Do, 15. Juli	 Wochenmarkt
07.00–13.00 Uhr	 Dorfplatz

Sa, 17. Juli	 Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr	 beim Bellpark

Do, 22. Juli	 Wochenmarkt
07.00–13.00 Uhr	 Dorfplatz

Sa, 24. Juli	 Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr	 beim Bellpark

Do, 29. Juli	 Wochenmarkt
07.00–13.00 Uhr	 Dorfplatz

Do, 29. Juli	 Ur-Musig
20.00–23.00 Uhr	 Schweizer Volksmusik vom Feinsten 
	 Restaurant Neuhof

Sa, 31. Juli	 Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr	 beim Bellpark
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Pilatus-Bahnen AG

Pilatus – «2132 Möglichkeiten über Meer»

tralschweiz, Tree Tents, die Rodelbahn, 
Wanderwege und traumhafte Grillstellen 
laden zum Verweilen ein.

Zelten mal anders
Nur Fliegen ist schöner als eine Über­
nachtung im schwebenden Tree Tent 
(Baumzelt) auf der Fräkmüntegg. Platz 
bieten die Zelte für zwei bis drei Perso­
nen. Im Package inklusive sind ein lecke­
res Grill- und Salatbuffet, ein exklusiver 
Zutritt zum Seilpark sowie ein Früh­
stücksbuffet.

Die Pilatus-Bahnen AG bietet mit ihrem 
vielseitigen Freizeitangebot am Pilatus 
«2132 Möglichkeiten über Meer». Zwei 
Seilbahnen, zwei Hotels, fünf Restau-
rants, die steilste Zahnradbahn der Welt 
und der grösste Seilpark der Zentral
schweiz versprechen spannende Aus-
flugserlebnisse.

Znacht auf dem Pilatus
Das «Pilatus z’Nacht» ist das exklusive 
Bergerlebnis im kleinen Rahmen. Zwischen 
den kulinarischen Höhepunkten sorgt ein 
eindrücklicher Sonnenuntergang auf dem 
Oberhaupt für Verzauberung. Am Schluss 
wird man von der steilsten Zahnradbahn 
der Welt wieder ins Tal zurückgebracht. 

Steinbock-Safari
Mächtig und beeindruckend sind sie, die 
Steinböcke am Pilatus. Die Kolonie zu be­
obachten, ist ein unvergessliches und 
beeindruckendes Erlebnis. Unterwegs auf 
der Steinbock-Safari erzählen lokale, 
erfahrene Experten viel über Flora und 
Fauna, insbesondere natürlich über die 
Steinbock-Kolonie. Eine Übernachtung in 
den Pilatus-Kulm-Hotels rundet das ein­
malige Erlebnis ab.

Erlebnis Fräkmüntegg
Nervenkitzel, Geschwindigkeit, Geschick­
lichkeit, traumhafte Outdoornächte –  
die Fräkmüntegg bietet Abenteuer und 
Spass. Der grösste Seilpark der Zen­

KÜCHENKONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Mathias Bühler, Service / Montage
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8 × GLÜCK
20 Jahre Schappe – feiern Sie mit uns.
Kommen Sie zur richtigen Zeit durch 
den richtigen Eingang und gewinnen 
Sie tolle Preise. 

Mehr Infos: www.schappe.ch

schappe

Alles unter einem Dach.

schappe_Inserat Happy 9_Kriens Info_91.5x90_V2.indd   1schappe_Inserat Happy 9_Kriens Info_91.5x90_V2.indd   1 25.05.21   15:1225.05.21   15:12

Iff Schuhkultur

Das Musthave im Sommer:  
geflochtene Schuhe von Pons Quintana

pd/ Geflochtene Sandalen und Pantolet­
ten sind ein wichtiger Bestandteil der 
Kollektion von Pons Quintana. Das aus­
sergewöhnlich verarbeitete Leder ist der 
Sommertrend schlechthin. In feinster 
Qualität und mit besonderen Details wird 
von der Familie Pons in Alaior auf der Ba­
leareninsel Menorca jede Saison aufs 
Neue eine facettenreiche Kollektion ent­
worfen 

Das Flechten von Leder ist eine Tech­
nik, die grosses Know-how erfordert. Das 
Leder wird von Hand auf den Schuhleisten 
geflochten – eine Aufgabe, die Geschick­
lichkeit, Aufmerksamkeit und Zeit erfor­
dert. Jedes Detail zählt, um ein flexibles 
Netz mit hoher Festigkeit zu erhalten. 
Passend zum Geflecht wird dann auch die 
Sohle farblich perfekt abgestimmt und so 

wird jeder Schuh zum perfekten Begleiter 
für den Sommer.

Geflochtene Schuhe sind modisch, 
leicht und verkörpern Lebensfreude. Bei 
uns sind diese seit vielen Jahren im Sor­
timent und nicht mehr wegzudenken. 
Ideal zum Kombinieren mit vielen Som­
merlooks und einzigartig in Tragekomfort, 
Design und Qualität. 

Entdecken Sie Ihren Lieblingssommer­
schuh im Schuhfachgeschäft im Herzen 
von Kriens. Beatrice Iff und ihr Team 
freuen sich auf Ihren Besuch und heissen 
Sie herzlich willkommen. 
Folgen Sie uns auf Instagram: 
@iff.schuhkultur.kriens

Iff Schuhkultur
Fenkernstrasse 3
6010 Kriens
Telefon 041 320 39 32
www.iff-schuhkultur.ch

Ihr Partner für  
Gewerbe und Privat

Elektroinstallation . Kommunikation ICT . Automation

swisspro AG
Grabenhofstrasse 6 

6010 Kriens
041 226 11 00

www.swisspro.ch
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Wichtige Termine kriensinfo

8/2021 August
Redaktionsschluss:	 MO	 12. Juli
Inserateschluss: 	 MO	 12. Juli
Erscheinungstag:	 MI	 28. Juli

9/2021 September
Redaktionsschluss:	 MO	   9. August
Inserateschluss: 	 MO	   9. August
Erscheinungstag:	 MI	 25. August

10/2021 Oktober
Redaktionsschluss:	 MO	 13. September
Inserateschluss: 	 MO	 13. September
Erscheinungstag:	 MI	 29. September
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Die Geschenkkarte im praktischen Kre­
ditkarten-Format kann beim Migros-Kun­
dendienst auf der mittleren Verkaufs­
ebene bezogen und mit einem Betrag 
nach Wahl zwischen 10 und 500 Franken 
aufgeladen werden. Sie kann auch online 
über www.laenderpark.ch/gutschein be­
stellt werden. Gültig ist die Geschenk­
karte in fast allen Geschäften des Stanser 
Einkaufsparadieses. Ob Mode-Boutique, 
Papeterie, Reisebüro, Vinothek, Buchla­
den, Coiffeur oder Restaurant – im gros­
sen Angebot des Länderparks wird die 
beschenkte Person mit Sicherheit das 
Gewünschte finden!

pd/ Sie suchen nach einer passenden Ge­
schenkidee und wollen sicher sein, dass 
Ihr Präsent auch Freude bereitet? Die Ge­
schenkkarten des Länderparks eignen 
sich als perfektes Geschenk für jeden 
Anlass. Ob für den Geburtstag einer 
Freundin, für ein Jubiläum, zur Hochzeit, 
als sympathisches Mitbringsel, als kleine 
Aufmerksamkeit oder einfach als char­
mantes Dankeschön – die praktische 
Länderpark-Geschenkkarte passt immer. 
Sie kann in über 50 Geschäften des Stan­
ser Einkaufscenters eingelöst werden, 
der aktuelle Saldo ist jederzeit online ab­
rufbar.

Länderpark 

Die Länderpark-Geschenkkarte – 
passend für jede Gelegenheit!

Stadt Kriens | Stadtplatz 1 | 6010 Kriens

Die Stadt Kriens ist eine vielseitige und aktive Arbeitgeberin mit über 250 Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeitern in der Verwaltung und den Aussenstellen. Sie befindet sich im Spannungsfeld zwischen 
Stadt und Land und ist bekannt für ihre geographische und gesellschaftliche Attraktivität.

Für die Sport- und Freizeitanlagen suchen wir per 1. August 2021 oder nach Vereinbarung für die Rasen- 
und Unterhaltsarbeiten sowie die Aufsicht über den Badebetrieb eine verantwortungsbewusste und 
engagierte Persönlichkeit als

Bademeister m/w (80 %) 

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite der Stadt Kriens:

kriens.ch/jobs

STKR_Stelleninserat_BarniPost_Badi_Badmeister.indd   1STKR_Stelleninserat_BarniPost_Badi_Badmeister.indd   1 28.04.21   08:3628.04.21   08:36
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